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3ANDACHT

Liebe Leserinnen und Leser!

Voller Eindrücke sind wir zehn Tage 
vor Ostern aus Israel wiedergekommen.  
Besonders beeindruckend: 
Jerusalem. Juden, Christen, Muslime, 
Menschen anderer Religionen wuseln 
dort  durcheinander. 

Israel: mit diesem Namen habe ich als 
Christ, und wenn ich in die Bibel hinein- 
schaue, immer wieder zu tun. Am Sonntag 
nach Ostern kam er im Predigttext vor: 
„... du sollst Israel heißen, denn du hast mit 
Gott und Menschen gekämpft und hast gewon-
nen” (1. Mose 32,29). 

Vorher kämpft der Ahnherr Jakob als jun-
ger Mann mit einem Unbekannten. Keiner 
geht als Sieger aus dem Kampf hervor. In 
den frühen Morgenstunden möchte der 
Andere, dass Jakob ihn gehen lässt. Doch 
Jakob ahnt, dass mehr dahintersteckt und 
lässt ihn nicht los. „Wenn ich dich loslas-
sen soll, dann musst du mich vorher seg-
nen!” Die Antwort des vermeintlich Frem-
den: „Wie heißt du? Du sollst nicht mehr 
Jakob = Betrüger heißen, sondern Israel = 
Gottesstreiter."

Heute erscheinen uns die Streitigkeiten im 
Land zuweilen eher gottlos. Aber das ist 

die ursprüngliche Bedeutung des Namens 
Israel: Gottesstreiter. Einer, eine ringt mit 
Gott, setzt sich mit ihm auseinander und 
lässt nicht los.

Ich lerne: das ist der Segen. Sich bezeich-
nen als mitten im Prozess befindlich mit 
einem offenen Ende. Im Kampf sein mit 
Gott. Das als meine Beruf(ung)s- und We-
sens-Bezeichnung aussprechen. Gottes-
streiter/in genannt werden. Das ist Segen. 
Das gönnt Gott dem Jakob, das gönnt Gott 
Israel, das gönnt Gott unserer im Umbau 
befindlichen Gemeinde, das gönnt Gott 
seiner Kirche, das gönnt Gott jedem Men-
schen, das gönnt Gott dir mit dem aufer-
standenen Christus. Für die Menschen, die 
uns anvertraut sind. Und für uns selber.
Dranbleiben an Gott und nicht loslassen. 
Das bringt Segen. 

Ich möchte mit Jakob sagen: „Ich lasse 
dich nicht los, bis du mich segnest, Gott.“ 
(Luther übersetzte: „Ich lasse dich nicht, 
du segnest mich denn“.)

Markus Malitte
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Herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung 
am 31. Mai um 19 Uhr in der Pauluskirche in Lenzinghausen

Mit Pastor Gressogs Eintritt in den Ruhestand und der Einsparung der Pfarrstelle in 
Lenzinghausen hat die Kirchengemeinde Spenge nur noch drei feste Pfarrstellen.

Presbyterium und Pfarrteam stellen die aktuelle Situation der Gemeinde und die  
Überlegungen dazu vor: 

	  Aufgaben in der Gemeinde müssen neu verteilt werden; die Zusammenarbeit mit 
der ebenfalls von Pfarrstellenreduzierung betroffenen Kirchengemeinde Enger soll zu  
gegenseitiger Unterstützung intensiviert werden.

	  Die Arbeitsgruppe „Interprofessionelles Team“ hat sich mehrmals getroffen  
(vgl. Gemeindebrief Februar bis Mai 2023), um ein Konzept für eine Gemeindemanage-
ment-Stelle zu erstellen. 

	  Die bisherigen Ergebnisse aus der Zukunftswerkstatt werden vorgestellt (das näch-
ste offene Treffen ist am 3. Juni).

Einladung zur nächsten Zukunftswerkstatt 
am 3. Juni von 10 bis 12 Uhr im Gemeindehaus Spenge-Mitte

Zur nächsten Zukunftswerkstatt sind wieder alle Interes-
sierten aus der Gemeinde und darüber hinaus eingeladen. In 
drei Blöcken werden die Zwischenergebnisse aus den neun 
Arbeitsgruppen vorgestellt; es besteht die Möglichkeit zur 
Rückfrage und zum Feedback. Jede/r Teilnehmer/in kann 
an drei Arbeitsgruppen á 20 Minuten teilnehmen. Nach  
einer Bündelungsrunde und dem gemeinsamen Abschluss 
ist noch freie Zeit für weiteren Austausch vorgesehen.

Bitte bei Andreas Günther anmelden unter 
andreas.guenther@kgm-spenge.de oder Tel. 8623075 

Nachbesetzung der B-Stelle für Kirchenmusik 

Zum 1. Januar 2024 ist die Kirchenmusik-B-Stelle mit 75% (unbefristet) ausgeschrieben. 
Die Ausschreibung von Kirchengemeinde und Kirchenkreis erfolgt in Abstimmung mit 
Kreiskantor Leon Sowa und dem Landeskirchenmusikdirektor Harald Sieger: sie wird 
in den einschlägigen Fachblättern sowie über unsere Homepage veröffentlicht. 

Vorstellungsgespräche und musikalische Vorstellungen werden im September stattfin-
den. Einzelheiten sind auf unserer Homepage zu sehen unter  
www.kgm-spenge.de/b-musiker-stelle

Die Themen der AGs
1. 	Kirche Kunterbunt
2. 	Rudelsingen
3. 	Offenes Treffen
4. 	Gemeindefreizeit
5. 	Gemeindetool
6. 	Pastorale  
	 Versorgung / IPT
7. 	 „Bei Tisch gesagt … “
8. 	Gottesdienst-Umfrage
9. 	Ehrenamt
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Die letzten Wünsche Die letzten Wünsche 
nicht unter den nicht unter den 
Teppich kehren.Teppich kehren.

BESTATTUNGS-
VORSORGE –
aus Liebe zur Familie. 

05225-1448
Biermannstraße 34a
32139 Spenge
www.bestattungshauswoelker.de

32139 Spenge | Dorfstraße 12

 05225 8515236

 info@kuhlemann-glass.de

 0176 30188810 

 0170 4608292

www.kuhlemann-glass.de
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Spenge 
-Friedhofsverwaltung-

Lange Str. 70, 32139 Spenge 
Telefon: 0 52 25 / 85 92 90

-Friedhofsgärtner-
 Jürgen Aufderheide 

Telefon: 0 52 25 / 58 29

Dauergrabpflege 

� unverbindliche Beratung und Informationen  
 über die Dauergrabpflege -Treuhandvertrag-
� Wechselbepflanzung über das ganze Jahr 
 (Frühjahr, Sommer, Herbst und Winter) 
� ein Kranz oder Gesteck am Ewigkeitssonntag
� Sonderleistungen nach Vereinbarung

LIEBEVOLL GEPFLEGTE 
GRÄBER

Verantwortung in guten Händen

Anmeldung zur  
Konfi-Zeit / zum kirchlichen  
Unterricht

Die Anmeldung läuft in diesem Jahr 
etwas anders als sonst:
Alle Familien unserer Kirchenge-
meinde mit Kindern im „passenden 
Alter“ (Geburtsmonat Oktober 
2010 bis September 2011) werden 
angeschrieben. 

Sie melden Ihr Kind dann bitte 
schriftlich an; auf dem Anmeldefor-
mular können und sollten Wünsche 
zu Tag und Uhrzeit der Gruppen-
treffen und Mitkonfis angegeben 
werden.

Nach Auswertung der Ergebnisse 
gibt es eine Einladung zum Kenn-
lern-/Informationstreffen in den je-
weiligen Gruppen; diese Termine 
finden nach den Sommerferien statt. 

Markus Malitte

Nachruf Marianne Schwentker

Am 29. März 2023 ist Marianne Schwentker, 
unsere ehemalige Mitarbeiterin im Gemein-
debüro, im Alter von 86 Jahren verstorben. 

In der Zeit vom 1. Mai 1970 bis zum  
31. Oktober 1996 war sie für unsere Kir-
chengemeinde tätig, damals noch im Büro, 
der „Kirchenkasse“ in der Poststraße. 

Zu ihren Aufgaben gehörte das Führen 
der Kirchenbücher und aller anfallenden 
Schreibarbeiten. Zu ihrer Zeit musste alles 
noch per Hand oder mit der Schreibma-
schine ausgeführt werden. Die Urkunden 
trugen alle ihre sehr schöne Handschrift. 
Sie war eine liebenswerte freundliche  
Mitarbeiterin, die wir in guter Erinnerung 
behalten. 

Wir vertrauen sie Gott an und wissen sie in 
seinen Händen geborgen. Unser Mitgefühl gilt 
ihrer Tochter und ihrer Familie.

Elke Berg
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Lieber Ulrich,
wir sind dir sehr dankbar für die frucht-

bringende Zusammenarbeit mit dir. Du 
gehst in den wohlverdienten Ruhestand 
und wir denken gerne an unsere gemein-
samen Gottesdienstvorbereitungen zu-
rück. Dabei hast du uns immer überrascht 
mit deinen ungewöhnlichen Ideen und du 
warst auch stets offen für kreative Wege. 
Durch dich haben wir viele neue Lieder 
kennengelernt. Aber auch die Technik mit 
ihren digitalen Möglichkeiten hatte es dir 
angetan. Und ein Bibelgarten war uns bis 
dato völlig unbekannt.

Besonders die Arbeit mit Kindern lag 
dir am Herzen: vom Krabbelgottesdienst 
über die Besuche im Kindergarten und  

Gottesdienste für Grundschüler bis hin 
zum Abendmahl für Kinder.

Auch in der Arbeit mit Erwachsenen 
gingst du neue Wege und etabliertest den 
gut besuchten Abendgottesdienst in Len-
zinghausen mit ausgefallener Livemusik 
und einem anschließenden geselligen Bei-
sammensein. Darüber hinaus bemühtest 
du dich um ökumenische Kontakte. 

Unvergessen wird uns auch der Gottes-
dienst in der Pizzeria bleiben.

Wir werden dich vermissen und wün-
schen dir und deiner Familie einen guten 
Start in der neuen Heimat. 

Seid behütet. Dein Team  
vom Gottesdienstvorbereitungskreis

Lieber Uli,
vieles könnte ich aufzählen, was wir in 

den vergangenen elf Jahren zusammen 
erlebt haben: Gottesdienste und Projekte, 
Zeiten am Dümmer-See mit den Konfir-
mandinnen und Konfirmanden, Bespre-
chungen und Planungen. Besonders denke 
ich an gemeinsame Gottesdienste mit dir 
zurück. Du hattest immer viele gute Ideen 
und warst da sehr kreativ, z.B. bei der 
Auswahl neuerer Lieder. Und ich fand es 
beeindruckend, dass du deine Predigten 
immer auswendig gehalten hast.

Auch deine große Hilfsbereitschaft 
habe ich geschätzt. Wann immer ich deine 
Unterstützung brauchte oder einen guten 
Rat, konnte ich auf dich zählen und mich 
auf dich verlassen.

Für deinen Ruhestand wünsche ich dir 
und deiner Familie von ganzem Herzen 
alles Gute und Gottes Segen – und die 
Freude, auch etwas Neues zu beginnen –  
„misschien ook een nieuwe taal leren“.

Von Herzen Dank für alles, lieber Uli. 
Elke Berg

Lieber Ulrich,
ich danke Dir für unsere gemeinsame 

Zeit in Spenge und werde Dich in Erinne-
rung behalten als einen kollegialen Kol-
legen und engagierten Glaubensbruder, 
der sich mit Leib und Seele eingesetzt hat 
für die zukünftige Gestaltung unserer  
Kirchengemeinde, mit vielfältigsten Ideen 
für neue Formen und neue Orte des  
Gemeindelebens, mit einem offenen und 
großen Herzen für das ökumenische  

Miteinander, mit besonderer Freude für 
das Zusammensein und die Gemeinschaft 
mit Kindern, und als einen Menschen, 
der - bei allen Erwartungen und Anfor-
derungen an das Amt und die Rolle des 
Pfarrers - immer auch authentisch er selbst 
geblieben ist. Dir und Deiner Familie wün-
sche ich für den Neustart in Gladbeck al-
les erdenkliche Gute und Gottes Segen.  
              � Shalom! Andreas
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Lieber Ulrich,
auch im Pfarrhaus Hücker-Aschen fällt 

der Abschied von dir und deiner Familie 
nicht leicht. An viele gemeinsame Begeg-
nungen denken wir zurück – in Gottes-
diensten, bei Bibelgesprächen und auch 
mal halb-privat zwischendurch. Immer 
mal wieder hast du in der Frauenhilfe 
Hücker-Aschen und auch im Frühstück 
für Frauen referiert.

Mit Andrea habe ich (Susanne) Weltge-
betstage gestaltet und „Weihnachten im 
Schuhkarton“ organisiert.

Deine rheinische Mentalität („Froh- 
natur“ sagt zu wenig) war nicht nur  
uns zuweilen gewöhnungsbedürftig – 
manchmal hat es auch ordentlich gerap-
pelt zwischen uns. Und wir haben mitei-
nander gelernt, liebevoll Klartext zu reden.  
Deine Stärken wissen wir zu schätzen: 
Du sagst, was du willst und nimmst dir 
deinen Raum. Die Öffentlichkeitsarbeit 
war dein Ding; du hast gerne deutlich ge-
macht, was das Anliegen der Gemeinde 
ist. Wir haben dich als strukturiert, seel-
sorglich und nachfragend erlebt.

Edda Scheder erinnert sich: 
Zum erweiterten Team gehörte natürlich 

auch Andrea mit vielerlei Aktivitäten und 
Ideen. Als ihr ankamt mit euren drei kleinen 
Kindern, begann sie eine Krabbelgruppe, die 
sie viele Jahre machte. Flohmärkte fanden 
statt, beim Krippenspiel kümmerte sie sich um 
die Kostüme. Ob Familiengottesdienst oder 
Abendgottesdienst, Kirchkaffee oder Advents-
markt oder auch Küsterdienstvertretung – sie 
war dabei, wenn sie gebraucht wurde. Manche 
Geburtstagsbesuche übernahm sie, eine Zeit-
lang auch die Schaukastengestaltung. Und 
auch beim Rasenmähen im Bibelgarten hat sie 
mit Hand angelegt.

Sicher haben auch eure Kinder immer 
wieder mit angepackt. Also auch euch, 
Andrea, Julius, Pauline, Karlotta herz-
lichen Dank für all euren Einsatz! 

Wir wünschen euch allen ein gutes Ankom-
men in der neuen alten Heimat und sagen: 
„Bleibt behütet!“ ;-) und „Auf Wiedersehen!“

Deine und Eure Malittes

Poststraße 3 
32139 Spenge
Tel.: 0 52 25 - 10 77  
Fax:  052 25 - 66 66
kontakt@kanzlei-wienke.de 
www.kanzlei-wienke.de

MARIA STALLO    RECHTSANWÄLTIN 
  NOTARIN 
  FACHANWÄLTIN für Familienrecht

DR. JUR. OTTO WIENKE    RECHTSANWALT 
  NOTAR  a. D. 

JULIA ARTZ    RECHTSANWÄLTIN 
  FACHANWÄLTIN für Familienrecht 
 und für Miet- und WEG-Recht

CHRISTIAN T. MÜLLER    RECHTSANWALT 
  FACHANWALT für Sozialrecht 

JESSICA BEBEROK    RECHTSANWÄLTIN

Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit Verabschiedung von Pastor Gressog am 
18. Juni um 11:00 Uhr in die Pauluskirche mit Superintendent Dr. Olaf Reinmuth!
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Wigbert Offele,  
der Architekt des Bibelgartens

Die gestalterischen Arbeiten am Bibelgar-
ten sind nun zu ihrem Ende gekommen.

Seit Ostersonntag 2023 hängt an der Turm-
mauer der Pauluskirche ein Schild, das 
noch einmal auf die Bedeutung des Bibel-
gartens hinweist.

Auf diesem Schild ist ein QR-Code zu 
finden. Wenn er mit dem Smartphone  
fotografiert wird und das Smartphone  
online ist, gibt es eine Weiterleitung auf 
die Homepage unserer Kirchengemeinde, 
hier ganz besonders zu einer Übersicht 
über all die Personen und Firmen, durch 
deren Unterstützung die Idee des Bibel-
gartens verwirklicht werden konnte. Diese 
Liste wird immer neu aktualisiert.

Ein Name freilich soll direkt auf dem 
Schild zu lesen sein, und das ist der Name 
von Wigbert Offele. Er ist der Architekt 
des Bibelgartens.

Die Idee eines Bibelgartens ist schon 

recht alt und entstand durch gemeinsame  
Gespräche zwischen dem Obst- und Gar-
tenbauverein Lenzinghausen und dem 
Presbyter Wolfgang Lange. Sie wurde 
dann zu Beginn meiner Amtszeit mit mir 
erörtert und ich fand sie so gut, dass wir sie 
zu einem gemeinsamen Projekt gemacht 
haben. Den ersten Baum, einen Maulbeer-
baum, hat Wigbert Offele 2014 gepflanzt.

Die konkrete Planung und Umsetzung 
stand von Anfang an in seiner Verant-
wortung. Unermüdlich hat er sich für 
den Bibelgarten eingesetzt, hat Menschen 
erfolgreich um Hilfe gebeten und man-
che Spenden von ortsansässigen Firmen  
eingeworben. Ich erinnere mich noch gut, 
wie oft ich ihn von meinem Schreibtisch 
aus im Bibelgarten habe arbeiten sehen, 
zusammen mit einem Team oder auch 
ganz alleine. Und ich merkte: da brennt 
ein Feuer in ihm, das nicht gelöscht wer-
den kann und darf.

Für diesen Gemeindebrief habe ich  
ihn gefragt, wie der Bibelgarten für ihn  
so zu einem persönlichen Anliegen ge-
worden ist. 
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Wigbert Offele ist gelernter Gartenarchi-
tekt und er hat immer wieder erzählt, in 
wie vielen Gärten er nebenbei gearbeitet 
hat. Vor fünf Jahren erkrankte er schwer 
am Herzen, so sehr, dass sogar sein Leben 
bedroht war. Er erinnerte sich, dass ihm 
eines Tages ein Entschluss geschenkt wur-
de: „Ich mache nur noch, was ich will und 
das ist die Arbeit am Bibelgarten.“

Das Wort Architekt klingt sehr technisch: 
es bedeutet, dass Wissen und Erfahrung 
hineinfließen in das Planen und Umset-
zen. Wer durch den Bibelgarten geht, wird  
sehen, wie viel Wissen und Erfahrung in 
die Gestaltung eingeflossen sind. 

Es geht Wigbert Offele daneben um mehr, 
er verbindet mit dem Wissen und der Er-
fahrung ein persönliches Anliegen: einen 
Baum zu pflanzen ist für ihn, als ob er eine 
Verbindung herstellt zwischen der Erde 
und dem Himmel, zwischen uns und Gott 
selbst. Dabei, so sagt er, fühlt er sich Gott 
sehr nahe.

Die biblischen Erzählungen vom Beginn 
der Menschheit malen uns das Bild eines 

Gartens vor Augen, den die Menschen be-
bauen und bewahren sollen. Jeder Garten 
ist damit Ausdruck von Gottes großartiger 
Schöpfung. Wigbert Offele bewahrt in 
Lenzinghausen ein kleines Stück davon.

Und dafür möchte ich mich im Namen 
der Kirchengemeinde herzlich bei Wigbert 
bedanken. Gerne erinnere ich mich daran, 
wie oft wir gemeinsam gelacht haben, weil 
er immer einen Scherz auf den Lippen 
hat. Mich beeindrucken seine Kompetenz, 
seine Erfahrung, sein Ideenreichtum, vor 
allem seine menschliche Wärme und die 
Liebe zu den Menschen. 

Dankbar bin ich, dass das Presbyterium 
die pflegerischen Arbeiten am Bibelgar-
ten für die nächsten Jahre finanziell abge-
sichert hat. Die Kollekte aus allen Gottes-
diensten zu Ostern war bestimmt für den 
Bibelgarten.

Am Ostersonntag haben wir im Anschluss 
an den Gottesdienst zum ersten Mal das 
Schild wahrgenommen. Ein Abschnitt aus 
dem Text für dieses Schild ist für Wigbert 
Offele besonders wichtig, ich möchte ihn 
hier deshalb auch noch einmal zitieren:

Zudem beschreiten Sie einen Weg durch das 
Leben. An der Amphore neben dem Weinstock 
haben schon zahlreiche Taufen stattgefunden. 
Von da aus führt er direkt zum Kreuz, das uns 
an den Tod Christi erinnert und damit auch an 
unseren eigenen Tod. 
Die Botschaft der Bibel bleibt aber nicht beim 
Tod stehen, sondern erzählt von seiner Über-
windung durch die Auferstehung Christi, die 
auch unsere Hoffnung wiedergibt: Der Tod ist 
umfangen vom Leben.

Ulrich Gressog
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Voran auf dem Weg  
zur Wiederherstellung der Friedensorgel 

Der größte Teil der Wallenbrücker Barock-
orgel wurde im August 2021 festlich ein-
geweiht: das Hauptwerk mit 720 Pfeifen. 

Unter dem Hauptwerk ist Platz vorge-
sehen für weitere 336 Pfeifen, das Brust-
werk. Man sieht es an der leeren Fläche 
unterhalb des Hauptwerks. Schon im 17. 
Jahrhundert hatte die Orgel zwei Manuale 
für Hauptwerk und Brustwerk. Das wur-
de erst 2019 im Zuge der Restaurierung 
bekannt. Am 19.04.2023 hat das Presbyte-
rium beschlossen, das Brustwerk mit zu-
nächst einem Register in Auftrag zu geben. 
Darüber freue ich mich sehr und danke 
allen herzlich, die mit Worten, Taten und 
Spenden dazu beigetragen haben. 

Über zwei Drittel der Kosten von ca. 
128.000 € waren Mitte April 2023 vorhan-
den oder fest zugesagt. Die Stiftungen der 
Sparkasse und der Volksbank haben je 
5.000 € bewilligt, die Stiftung Meilenstein 
noch einmal 1.500 €. Weitere Förderanträ-
ge bei verschiedenen Stiftungen sind ge-
stellt.

Seit Mitte Januar 2023 wurden folgende 
Spenden aus der Gemeinde und weit da-
rüber hinaus für die Friedensorgel gege-
ben (alle Beträge in €): 250, 100, 1.000, 70, 
50, 500, 50, 100, 200, 500, 100, 770, 50, 500, 
50, 150, 1.500, 100. Das sind zusammen 
6.040 €! Soviel ich weiß, sind in drei Mo-
naten hier noch nie so viele Spenden für 
die Wallenbrücker Orgel zusammenge-
kommen. (Nur die Konzertreihe in Düssel-
dorf im Sommer 2022 erbrachte eine noch  
höhere Summe für das Brustwerk, über 
8.700 €).  Hinzu kommen Mitgliedsbeiträge 
des Fördervereins, sowie Einnahmen aus 

den Wallenbrücker Konzerten, insgesamt 
über 2.034 €. Das stärkt meine Hoffnung, 
dass die Friedensorgel von 1624 vollstän-
dig wiederhergestellt werden kann. DAN-
KE an alle Geberinnen und Geber und an 
alle, die um Spenden geworben haben. 

Immer wieder erlebe ich eine hohe Wert-
schätzung der Friedensorgel und bin sehr 
dankbar dafür. 

Drei Beispiele: 
	 Münsterkantor Stefan Kagl schreibt: 
„die Exkursion des Herforder Orgelsom-
mers ist für den 28.06. geplant, vormittags 
Melle und nachmittags Wallenbrück“.
 
	 Sebastian Klein kommt mit 40-50  
Orgelfreunden aus Düsseldorf am 23.09. 
gegen 10:45 Uhr nach Wallenbrück. 

	 Frank Ay, Bielefeld, sehr bewandert in 
der historischen Orgellandschaft, schreibt: 
„Ich bin immer wieder begeistert von dem, 
was bislang erreicht worden ist. Auch und 
gerade im Vergleich mit anderen Orgeln aus 
der Zeit fühlt sich das, was in Wallenbrück 
hörbar wird, absolut ‚richtig‘ an, mehr kann 
man sich eigentlich nicht wünschen.“

Zu den Veranstaltungen am 28.06. und 
am 23.09. lade ich herzlich ein. 

In der Marienkirche haben wir jetzt neue 
CDs mit Musik von der Friedensorgel: 
sieben Werke von J.P.Sweelinck und je 
eines von Nikolaus von Krakau, J.Stanley, 
J.Clarke, S.Scheidt und J.S.Bach. Aus-
führende: Hinrich Paul (Barockorgel),  
Christoph Eckert (Trompete) und ein Pro-
jektchor. Die CDs sind gegen eine Spende 
für die Friedensorgel zu haben. 
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Stefan Kagl und Stephan Lutermann 
(Melle) haben zugesagt, je eine CD von der 
Friedensorgel einzuspielen. 

Wenn Sie einen kleinen oder größeren 
Betrag spenden, helfen Sie, die Friedens-
orgel vollständig wiederherzustellen. Sie  
können auch eine Pfeifenpatenschaft über-
nehmen.

Auf Wunsch bekommen Sie eine Spenden-
quittung. Der Förderverein ist als gemein-
nützig anerkannt. 
Spendenkonto des  
Fördervereins Orgel Wallenbrück:
DE63 4949 0070 3100 2834 00  (Volksbank 
Bad Oeynhausen-Herford)

Martin Schönbeck hat einen kürzeren Zu-
gang zur Wallenbrücker Orgel im Netz 
eingerichtet: www.orgel-wallenbrueck.de 

Herzlichen Dank! 

Informationen zu den Wallenbrücker  
Konzerten finden sich unter:
https://kgm-spenge.de/veranstaltungen/
wallenbruecker-konzerte/konzerte-im- 
ersten-halbjahr-2023 

Für die Organisierung der Konzerte hat 
sich Lola Skwarczynski seit Ende 2022 
stark engagiert. So nimmt sie Kontakt zu 
den Musikerinnen und Musikern auf, in-
formiert die Presse und stellt die Infos ins 
Netz. Sie sorgt dafür, dass die Friedens-
orgel und die Konzerte in noch weiteren 
Kreisen bekannt werden. Dadurch hat sie 
das Team zur Organisation der Wallen-
brücker Konzerte sehr gestärkt. 

Herzlichen Dank! 
Hinrich Paul

Friedensandachten für die Ukraine-Hilfe 

Seit über einem Jahr finden in der Mari-
enkirche Wallenbrück Friedensandachten 
statt, mit Lesungen, Gebeten, Liedern zum 
Mitsingen und Musik von der Friedensor-
gel. Am Ausgang gibt es die Möglichkeit, 
für die Ukraine-Hilfe zu spenden. Mit dem 
gesammelten Geld kauft die ukrainische 
Geigerin Katja Suglobina Medikamente 
und lässt sie in die Ukraine bringen. 

Katja Suglobina hat am 26.02.22 zusam-
men mit der russischen Organistin Elena 
Potthast-Borisovets in Wallenbrück ein 
Friedenskonzert gegeben. 

Bis zum 09.04.2023 wurden in den Wallen-
brücker Friedensandachten und z.T. auch 
bei anderen Veranstaltungen insgesamt 
2.560 € für die Ukraine-Hilfe gegeben. 

Herzlichen Dank allen Geberinnen und 
Gebern! – Katja Suglobinas Mutter hat 
in Kiew von den Spendengeldern zuletzt 
Herzmedikamente und Schmerzmittel ge-
kauft und mit Hilfe von Freiwilligen in der 
Stadt Shepetivka im Westen der Ukraine 
an Bedürftige verteilt. 

Hinrich Paul



Vom 20. bis 29. März 2023 waren 24 reisefreudige Menschen aus den Kirchengemeinden 
Spenge und Enger gemeinsam unterwegs in Israel: Zuerst im Norden Israels in Galiläa, 
der Heimat Jesu, dann in Jerusalem und am Toten Meer. Die Vielfalt und Intensität 
der Eindrücke haben bei allen Reise-Teilnehmenden bleibende Eindrücke hinterlassen, 
nicht zuletzt aufgrund der aktuellen innenpolitischen Auseinandersetzungen im Zuam-
menhang mit der geplanten Justiz-Reform. 

Andreas Günther

14 Das war Israel 
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Verbundenheit  
ist einfach.

www.sparkasse-herford.de

Wenn der Finanz- 
partner aus der  
Region kommt  
und ihre Menschen  
kennt.
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Frühjahr in der Ev. Kita Stiegelpotte

„Hokus, Pokus“ war das Projekt der Kinder ab 3 Jahren, 
in dem sich alles rund ums Zaubern und Verzaubern 
drehte. Bei einem „Heute bin ich …″ – Fest, haben sich 
alle Kinder „verzaubert“ und wir haben einen Tag 
gemeinsam in verschiedenen Rollen gefeiert. Anfang 
März hatten wir Besuch von Frau Miederhoff, die den 
Kindern einige ihrer Zaubertricks vorgeführt hat. 

Der Abschluss war im März mit einem  
Familiennachmittag, an dem die Kinder 
all ihre erlernten Zaubertricks gezeigt 
haben.

Parallel dazu haben die U3-Kinder  
sich auf eine kreative Reise ins Frühjahr  
begeben: Es wurde mit Farben  
experimentiert und mit vollem  
Körpereinsatz gemalt. Beim Familien-
nachmittag wurden gemeinsam mit  
den Eltern die Osternester für die Kinder 
vorbereitet und Tulpenbilder gemalt.
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Ostern in der Ev. Kita Kleine Taube

In der Woche vor Ostern haben die Kinder viel über Ostern gesehen und gehört. 
Die Kinder konnten die Ostergeschichte, die mit einem feierlichen Osterfrühstück 
abgerundet wurde, mit allen Sinnen erfahren.

Aber die Geschichte von Jesus geht noch weiter und die Kinder werden nach Ostern 
noch einiges über Jesus erfahren. 

Das Team der Ev. Kita Kleine Taube

Danach war schon fast 
Ostern und mit  
Kamishibai und Biege-
puppen haben die Kinder 
die Ostergeschichte erlebt. 
Ein gemeinsames  
Osterfrühstück am 
Gründonnerstag war der 
Abschluss. Die Kinder 
durften ihre Osternester 
und gebastelte Osterdeko 
mit nach Hause nehmen, 
um sich über Ostern 
daran zu erfreuen.

Das  
Team der 
 Ev. Kita  

Stiegelpotte 
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Mai 2023

25.05. EvJ-Männerkreis

Juni 2023

01.06. „ ”„Wer sind wir*“ 
der ganz andere 
Gottesdienst

08. - 
11.06.

Konfi-Event  
in Dümmerlohausen

26. -  
30.06.

Ferienspiele  
1. Woche

Juli 2023

01.07. Familienfest Großspielgeräte

03. - 
06.07.

Ferienspiele  
2. Woche

08.07. Familienspielerallye

10. - 
14.07.

Ferienspiele  
3. Woche

21.07. - 
06.08.

Jugendfreizeit  
Agropoli (Italien)

August 2023

25. -  
27.08.

Familienspielerallye

31.08. EvJ-Männerkreis

September 2022

01.09. KU-Bowlen

13.09. Start Mitarbeitergrundkurs

KU-Freizeiten 

An den ersten beiden Februar-Wochen-
enden dieses Jahres ging es für unsere 
diesjährigen Konfirmand*innen in die Ju-
gendherberge Rödinghausen. Der Glaube 
lässt sich in vielen Dingen und Gefühlen 
unseres Alltags wiederfinden. An diesen 
Wochenenden haben sich die Teilneh-
menden daher mit verschiedenen Liedern 
und dazugehörigen alltäglichen Situati-
onen beschäftigt. Im Ganzen gab es zehn 
verschiedene Stationen, die von Angst 
bis Freundschaft oder Träume die unter-
schiedlichsten Themen behandelt haben. 
Nach den gemeinsamen Spielprogram-
men am Abend und den abendlichen Ab-
schlüssen ging es für den einen oder ande-
ren noch mit zur Nachtwanderung in den 
Wald oder zum Abendsport in die dortige 
Turnhalle. 

Zwei erfolgreiche Wochenenden, um den 
eigenen Glauben besser kennenzulernen 
und in der Gemeinschaft zusammenzu-
wachsen, liegen hinter uns. Eine Menge 
Spaß und viel kreativer Gedankenaus-
tausch trugen zu den gelungenen Wochen- 
enden bei und lassen uns freudig auf die 
der nächsten Jahre warten.
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Alle Gruppen auf einen Blick
Gemeindehaus Spenge (Lange Str.):
mittwochs: 	 Gitarrenkurs 	 17:00 – 18:00 Uhr
mittwochs:	 Treff der Mitarbeiter 	 19:30 – 21:00 Uhr
mittwochs, jede 2. Woche:	 Mitarbeitergrundkurs 	 19:30 – 21:00 Uhr
donnerstags:	 Jungenjungschar, 8 - 12 Jahre 	 17:00 – 18:30 Uhr
freitags:	 Minischar, 5 - 8 Jahre 	 16:00 – 17:30 Uhr
freitags:	 Mädchenjungschar, 8 - 12 Jahre 	 17:30 – 19:00 Uhr

Gemeindehaus Hücker-Aschen (Im Kirchdorf):
dienstags:	 Jugendgruppe, ab 13 Jahren 	 18:30 – 20:30 Uhr

Gemeindehaus Lenzinghausen (Kirchweg):
montags:	 Jungschar, 6 - 12 Jahre	 16:30 – 18:00 Uhr

Gemeindehaus Mantershagen (Kreuzfeld):
montags: 	 Mädchenjungschar, 8 - 12 Jahre	 17:00 – 18:30 Uhr
dienstags:	 Offene Tür, ab 12 Jahren 	 16:00 – 19:30 Uhr
	 (Billard, Kicker, Dart, Tischtennis, Gespräche, Kochen und mehr)
freitags:	 Jungenjungschar, 8 - 12 Jahre 	 17:00 – 18:30 Uhr

DIGITAL	 Kindergruppe, 5-8 Jahren und Kidsgruppe, 8-12 Jahren

Der Zutritt zu diesen beiden Gruppen erfolgt per WhatsApp: 0160-2838290. Ca. 1x im  
Monat ist Familienrallye oder andere Aktionen. Ankündigungen zu Freizeiten, Ferienspielen 
und weitere Informationen. Es gibt keine Verpflichtung, die Programme auch durchzuführen. 
Der Zutritt zu diesen Gruppen kann nur über die Eltern erfolgen!

Evangelische Jugend Spenge
Michael Schotte 
Jugendreferent

Lange Str. 70-72
32139 Spenge
(Jugendbüro im 
Gemeindehaus Spenge)

info@ejspenge.com

Tel.: 	 0 52 25 / 85 92 97
Fax: 	 0 52 25 / 85 92 98
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KU-Partys
Am 17. Februar und am 17. März gab 
es für alle Katechumen*innen und 
Konfirmand*innen eine große Party. Im 
Februar waren 105 Personen im Gemein-
dehaus Spenge und konnten dort Werwolf 
spielen, Musik hören, Sing Star spielen, ein 
Buffet genießen, sich beim Sprintbuzzern 
ausprobieren und viele Spiele spielen. 
Ein sehr gelungener Abend. Der Märzter-
min hat dann in Zusammenarbeit mit der  

Ev. Jugend Enger im Gemeindehaus  
Enger stattgefunden. Dort haben wir 
schwerpunktmäßig einen Werwolfabend 
durchgeführt. Ca. 50 Jugendliche wa-
ren dabei und konnten die spannenden  
Rollenspielduelle erleben. 
Am Ende des Abends konnten sich die  
3 besten Spieler/innen als Siegprämie ein 
Werwolfspiel mitnehmen. Die nächste 
große Party findet dann am 22. Septem-
ber wieder in Spenge statt. 

Spielaktionen auf dem Narzissen- und 
Industriestraßenfest 
In diesem Jahr fanden seit einiger Zeit 
endlich einmal wieder das Narzissenfest 

an der Spenger Werburg und das Indus-
triestraßenfest im Spenger Industriege-
biet statt. Trotz des sehr regnerischen Ta-
ges am 26. März haben wir viel Spaß an 
der Werburg gehabt. Beim Spikeball- und 
Vier-Gewinnt-Spielen konnten die Fami-
lien ihre Fähigkeiten unter Beweis stellen. 
Auch beim Kinderschminken erfreuten 
sich viele Kinder an ihren neuen bunten 
Gesichtern. 
Beim Industriestraßenfest am 02. April 
bauten wir die Riesenrutsche auf dem 
Parkplatz des Getränkemarktes Kronsbein 
auf. Trotz des sehr kalten Windes ließen 
sich die Kinder nicht von Spiel und Spaß 
auf der Rutsche abhalten! Auch an den  
Balanceakt des Pedalo-Fahrens wagten 
sich so einige Familien heran. 

Springolino
Mit ca. 70 Kindern sind wir am 16. März 
im Springolino Herford gewesen und 
konnten dort einen sehr schönen Tag mit 
den Angeboten des großen Indoorspiel-
platzes erleben. Die Teilnehmenden waren 
sehr motiviert, laut und sportlich dabei. 
Zum Ende gab es ein großes Fangspiel.
Die nächste große Kinderaktion findet 
wieder im Kino statt. Der Termin wird in 
den Kindergruppen, Mädchen- und Jung-
scharen rechtzeitig bekannt gegeben.
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Familienspielerallye
Am Samstagvormittag, den 18. März fand 
nach einer längeren Pause wieder eine 
bunte Familienspielerallye statt. BUNT 
wurde es unter dem Motto FotOsterrallye 
diesmal in vielerlEI Hinsicht. Die Fami-
lien haben sich auf den abenteuerlichen 
Weg durch Spenge begeben, um Ostern zu 
retten. An zwölf verschiedenen Stationen 

haben die Familien Osterhans geholfen, 
seine verloren gegangenen Eier wiederzu-
finden. Ca. 30 Personen bewältigten die-
sen Weg und traten an der letzten Station 
erfolgreich gegen den Endboss beim Buz-
zerspiel an. Alle teilnehmenden Personen 
zeigten großen Kampfgeist und Einfalls-
reichtum beim Lösen der Aufgaben.

Osterferien / Spiekeroog / Klausurtagung

Am 01. April ging es für den Mitarbei-
tendenkurs für fünf Tage zur Klausurta-
gung nach Spiekeroog. Dort haben die 
Teilnehmer*innen spannende und lehr-
reiche Tage mit dem Mitarbeitendenkurs 
des CVJM Rödinghausen verbracht. Sie 
haben sich mit dem Thema Erzählen aus-
einandergesetzt, haben gelernt was eine 
gute Geschichte ausmacht und im Rhe-
torikseminar erfahren, wie diese über-
zeugend vorgetragen werden kann. Auch 
wurde sich mit den rechtlichen Grund-
lagen, die für Mitarbeitende gelten, be-
schäftigt. Am Ende der Klausurtagung 
hatten die Teilnehmer*innen die Aufga-
be, selbst eine Andacht zu verfassen.  Für 
die Abende haben sich die Mitarbeiten-
den tolle Programme ausgedacht, unter 
anderem einen lustigen Spieleabend, bei 

dem alle Teilnehmenden höchst motiviert 
und begeistert mitgemacht haben. Es  gab 
noch einen weiteren Abend, an dem Spiele 
gespielt wurden, nur diesmal erklärten 
die Teilnehmenden selbst die Spiele. Die  
aktionreichen Spieleabende wurden dann 
schließlich mit ruhigen Abendabschlüs-
sen mit vielen schönen Liedern und mit-
gebrachten Gedanken der Mitarbeitenden 
ausklingen gelassen. Neben all diesen inte-
ressanten Programmpunkten gab es auch 
genügend Zeit, einen Strandspaziergang 
zu machen oder bei einem Eis die Sonne 
zu genießen. Das Highlight der Woche 
war der Abschlussgottesdienst am letz-
ten Tag in der katholischen Kirche. Dann 
ging es für die Teilnehmenden auch schon 
wieder nach fünf Tagen nach Hause und 
die älteren Mitarbeitenden kamen auf der  
Insel an.

 Julia Stöcker
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Osterferien / Spiekeroog / Mitarbeiterse-
minar

Am 05. April war es dann endlich so weit. 
Die älteren Mitarbeitenden durften sich 
auf den Weg nach Spiekeroog begeben. Bei 
schönstem Wetter wurde die Ruhe der In-
sel genutzt. Sowohl beim Sonnenbaden am 
Strand, als auch für den biblischen Aus-
tausch. Eine sehr emotionale Woche, bei 
der sich die 21 Mitarbeitenden untereinan-
der noch besser kennenlernen durften. Be-
sonders hilfreich dabei ist das persönliche 
Feedback. Mit diesem Thema haben wir 

uns in theoretischen und praktischen Ein-
heiten auseinandergesetzt. In diesem Jahr 
begaben sich die Mitarbeitenden auf unter-
schiedliche Wege: Eine Dorfrallye, bei der 
viele Aufgaben bewältigt und Fragen be-
antwortet werden mussten. Ein Highlight 
dabei war ein Vertrauensparcours, der von 
einer Person blind in 2 Metern Höhe ab-
solviert wurde. Des Weiteren nahmen wir 
den Weg zu den Seehundsbänken in Form 
einer Kutterfahrt auf uns und konnten die 
Tiere aus nächster Nähe beobachten. Am 
Karfreitag begaben sich alle Mitarbeiten-
den auf den Jugendkreuzweg und konn-
ten dabei die Last, die Jesus mit sich trug, 
auf ihre ganz individuelle Weise wahrneh-
men. Bei den täglichen Abendabschlüssen 
haben uns verschiedene Mitarbeitende 
ihre Gedanken mitgebracht. Wir haben so-
mit jeden Abend schön ausklingen lassen 
und konnten nach wunderschönen Tagen 
voller Spaß und Action in unsere Zimmer 
gehen. Wieder ist eine wunderbare Woche 
zu Ende gegangen. Mit einem lachendem 
und einem weinenden Auge freuen wir 
uns auf die kommenden Aktionen in 
Spenge, sind aber zugleich traurig, dass 
diese schöne Zeit auf der Insel bereits vo-
rüber ist. Danke Spiekeroog und bis näch-
stes Jahr!

Jasmina Kallmeyer 

Virtuelle Dartliga:

2021 haben wir diese Dartliga gegründet. 
Mittlerweile sind 18 Spieler aktiv dabei. Es 
geht dabei um 10 Challenges, die zu Hau-
se gespielt werden können. Dabei werden 
Punkte für eine Ligawertung gesammelt. 

Entstanden ist diese Idee in der Corona-
zeit, als wir uns im Lockdown nicht treffen 
durften. 3 Live-Events sind noch hinzuge- 

kommen. Alle haben ihre Leistungen im  
Laufe der 2 Jahre gesteigert. Falls noch je-
mand in diese Virtuelle/Live-Liga einstei-
gen möchte, ist das kein Problem. Es er-
warten euch sehr viele spannende Duelle. 

Ihr seid jederzeit herzlich willkommen 
– einfach eine WhatsApp an Michael 
Schotte (0160-2838290) schicken. 
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Kochkurs für Mitarbeitende
An 4 Terminen von Mai bis Juni können 
die Mitarbeitenden der Ev. Jugend Spen-
ge sich bei verschiedenen Rezepten und  
kulinarischen Leckereien ausprobieren.  
Dabei bekommen wir die Unterstützung von  
Farina Sander, die diesen Kurs leiten wird. 
Weiter werden die Mitarbeitenden viele 
Tipps und Tricks mitbekommen und  
einen guten Umgang mit der Küche und 
den Küchengeräten erlernen. 

Wir freuen uns auf vier leckere Abende. 

Erlebt, der ganz andere Gottesdienst:
Am 01. Juni findet der nächste Erlebt – 
Gottesdienst zum Thema „Wer sind wir*“ 
statt. Mit schöner Musik, buntem Licht 
und kreativen Momenten werden wir wie-
der einen schönen Gottesdienst erleben. 
Hartmut Grothaus wird die Predigt halten 
und natürlich wird es nach dem Gottes-
dienst auch wieder ein kulinarisches An-
gebot und die Möglichkeit für Gespräche 
geben. Start ist um 18:45 Uhr an der Mar-
tinskirche Spenge.

KU-Event
In diesem Jahr fahren wir mit ca. 60 Kon-
firmand*innen vom 08. bis zum 11. Juni 
in das Freizeitzentrum nach Dümmer- 
lohausen. In dieser Zeit werden wir vier 

schöne Tage miteinander verbringen, 
Spieleabende machen, singen, kreativ sein, 
eine Taufmeisterschaft austragen und die 
Zeit mit der Gemeinschaft genießen. Bei 
dem Abschlussgottesdienst am Sonn-
tag besteht für alle noch nicht getauften 
Teilnehmenden die Möglichkeit, sich im 
Dümmer taufen zu lassen. Das Freizeit-
zentrum Dümmerlohausen ist schon seit 
einem Jahrzehnt ein sehr schönes Ziel für 
unser großes Konfirmandenevent und so 
freut sich ein hoch motiviertes Team auf 
die Teilnehmenden und auf schöne Tage.

 

Ferien in Spenge

Die Ferienspiele in Spenge sind sehr be-
liebt. Nach den Osterferien hat die Anmel-
dephase für die ersten drei Ferienwochen 
der Sommerferien begonnen. 
Je 120 Kinder pro Woche können sich auf 
die „Ferien in Spenge“ freuen. Wir erwar-
ten viele Anmeldungen und sind schon 
in großer Vorfreude und in den Vorberei-
tungen. Die Anmeldungen liegen in den 
Gemeindehäusern, im Rathaus und in 
einigen Geschäften in Spenge aus. Weiter 
wurden diese in den Grundschulen ver-
teilt. Bei weiteren Fragen wenden sie sich 
bitte an das Jugendbüro.
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Großspielgerätefest für Familien

Am 01. Juli bietet euch die Ev. Jugend 
Spenge die Möglichkeit, rund um die 
Martinskirche verschiedene Großspiele 
auszuprobieren. Mit dabei ist ein Riesen-
kicker, eine Riesenrutsche, Schminken und 
eine Hüpfburg für die kleineren Kinder, 
ein „Time Run“ für die größeren Kinder 
und Erwachsenen. Weiter könnt ihr beim  
Riesenfußballdartturnier (5 m hoch) mit-
machen oder euch beim 3 Meter hohen 
Buzzerspiel ausprobieren. Für den Fun- 
und Abenteuerfaktor ist also gesorgt.  
Weiter sammeln wir an diesem Tag auch 
wieder Sach- und Geldspenden für die 
Ukraine. Beginn ist um 14 Uhr. Herzliche 
Einladung.

Jugendfreizeit Agropoli

In diesem Jahr werden wir vom 21. Juli 
bis zum 06. August mit ca. 35 Jugend-
lichen in Italien unterwegs sein. Es gibt 
wieder viel zu erleben und eine ganze 
Menge Gemeinschaft. 

Diese Jugendfreizeit ist mit sehr vielen 
schönen, spaßigen und tiefgängigen Pro-
grammpunkten gespickt. Im nächsten 
Gemeindebrief wird es einen Bericht über 
dieses Sommerhighlight geben.

Mitarbeitendenkurs 2023/2024

Der Basiskurs für Jugendliche, die bei der 
Ev. Jugend Spenge mitarbeiten möchten, 
beginnt in diesem Jahr nach den Som-
merferien, am 13. September 2023. 

Eingeladen sind alle, die in diesem Jahr 
konfirmiert wutobiasrden und alle, die 
gerne etwas mit Kindern und Jugendlichen 
machen. Es lockt eine schöne Abschluss-
fahrt auf die Insel Spiekeroog, interessante 
Themen, viele neue Bekanntschaften, ein 
großes Mitarbeitendenteam und die viel-
fältigen Angebote, Gruppen und Freizei-
ten der Ev. Jugend Spenge. 

Weitere Informationen 
sind im Jugendbüro erhältlich.

Ev. Jugend Spenge

Michael Schotte 
Jugendreferent

Lange Str. 70-72
32139 Spenge
(Jugendbüro im 
Gemeindehaus)

info@ejspenge.com

Tel.	05225 859297
Fax	05225 859298
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Umfrage zum Thema Gottesdienst

Wie müsste ein Gottesdienst aussehen, in 
dem Sie sich wohlfühlen? 

Was ist Ihnen besonders wichtig? 

Im Rahmen der Zukunftswerkstatt haben 
die Mitglieder der Arbeitsgruppe zum 
Thema Gottesdienst einen Fragebogen 
entwickelt und in diesen Gemeindebrief 
eingelegt.

Wir wollen Ihre Erfahrungen mit dem 
aktuellen Gottesdienstangebot in Spenge 
und auch Ihre Anregungen und Ände-
rungswünsche sammeln.

Bitte nehmen Sie sich etwas Zeit für die-
sen Fragebogen und beantworten Sie die 
nachfolgenden Fragen – ganz gleich, ob 
Sie häufig in den Gottesdienst gehen, eher 
selten oder eigentlich nie. Nur mit Ihrer 
Hilfe kann das Angebot der Gemeinde an 
Ihre Bedürfnisse angepasst werden. Die 
Umfrage ist selbstverständlich anonym 
und auf freiwilliger Basis.

Sie können den eingelegten Fragebogen 
im Gemeindebüro einwerfen (Adresse 

siehe Rückseite), mit der Post zusenden 
oder einfach beim Kirchbesuch abgeben.  

Zusätzlich besteht die Möglichkeit, den 
Fragebogen in einer Online-Anwendung 
zu beantworten. 

Der Link zum Fragebogen lautet: 
https://evangelisch-in-westfalen. 

limequery.com/615797?lang=de-easy

Sie können den  
QR-Code nutzen, 
um auf die Umfrage 
zu gelangen.

Wir bedanken uns schon im Voraus herz-
lich für Ihre Teilnahme.

Ihre Meinung ist uns wichtig. 

Tobias Beuscher  
für das Team der AG Gottesdienst
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Mai 2023

18. Mai
Christi
Himmelfahrt

11:00 Uhr

10:00 Uhr

Lenzinghausen: Gottesdienst im Bürgerbad  
in hoch- und plattdeutscher Sprache,  
Predigt: Präd. Marc Wübbenhorst, Bielefeld          
Hücker Moor: Gottesdienst,  
Predigt: P. Rolf Cyrus, Bruchmühlen           

21. Mai
Exaudi

10:00 Uhr St.-Martins-Kirche Spenge: 
Zentraler Gottesdienst, 
Pn. Berg

28. Mai
1. Pfingsttag

10:00 Uhr
10:00 Uhr
8:30 Uhr

10:00 Uhr
10:00 Uhr
15:00 Uhr

St.-Martins-Kirche Spenge: Pn. Berg     
Pauluskirche Lenzinghausen: P. Hundte     
Kapelle Groß-Aschen: P. Malitte     
Kirche Klein-Aschen: P. Malitte     
Wallenbrück: P. Günther, mit Altarumgang
Gemeindehaus Spenge: Landeskirchliche Gemeinschaft

29. Mai
2. Pfingsttag

11:00 Uhr Windmühle Hücker-Aschen:  
Zentraler Gottesdienst, 
Pfr.i.R. Schlüter und P. Malitte

Juni 2023

1. Juni
Donnerstag

18:45 Uhr Spenge: ErLebt – der ganz andere Gottesdienst  
„Wer sind wir*“

4. Juni
Trinitatis

10:00 Uhr
10:00 Uhr

Spenge: Goldene Konfirmation, P. Günther   
Wallenbrück: P. Hundte                                                

11. Juni
1. Sonntag nach 
Trinitatis

10:00 Uhr
15:00 Uhr
18:00 Uhr

Klein-Aschen: Pn. Dremel-Malitte    
Gemeindehaus Spenge: Landeskirchliche Gemeinschaft
Wallenbrück: Lindenblütenfest, Pfr.i.R. Klaus Djambasoff

14. Juni
Mittwoch

14:00 Uhr Spenge, Kita Bussche-Münch-Str., Segnungsgottesdienst 
für die Schulkinder, P. Gressog und Team
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Juni 2023

15. Juni
Donnerstag

9:00 Uhr

10:30 Uhr

16:30 Uhr

Lenzinghausen, Grundschule Spenge-Land:
Segnungsgottesdienst zum Schulabschluss der 4. Klassen, 
P. Gressog
Bardüttingdorf, Grundschule Spenge-Land:
Segnungsgottesdienst zum Schulabschluss der 4. Klassen, 
P. Gressog
Wallenbrück, Kita Kleine Taube: Segnungsgottesdienst für 
die Schulkinder, P. Gressog und Team

18. Juni
2. Sonntag nach 
Trinitatis

11:00 Uhr Lenzinghausen: Verabschiedung P. Gressog,  
Superintendent Dr. Olaf Reinmuth                             

24. Juni
Samstag

18:00 Uhr Pauluskirche Lenzinghausen: P. Malitte & Team

25. Juni
3. Sonntag nach 
Trinitatis

10:00 Uhr
15:00 Uhr

Kirche Klein-Aschen: Präd. Martin Görlich    
Gemeindehaus Spenge: Landeskirchliche Gemeinschaft

28. Juni
Mittwoch

17:00 Uhr St.-Martins-Kirche Spenge: Segnungsgottesdienst für die 
Schulkinder der Kita Stiegelpotte, Pn. Berg

Juli 2023

2. Juli
4. Sonntag nach
Trinitatis

10:00 Uhr
10:00 Uhr

Spenge: P. Malitte  
Wallenbrück: Pn. Berg      

9. Juli
5. Sonntag nach
Trinitatis

10:00 Uhr
10:00 Uhr
15:00 Uhr

Lenzinghausen: Pn. Berg      
Groß Aschen: P. Malitte  
Gemeindehaus Spenge: Landeskirchliche Gemeinschaft

16. Juli
6. Sonntag nach
Trinitatis

10:00 Uhr
10:00 Uhr

Spenge: P. Hundte
Wallenbrück: Pn. Berg

23. Juli
7. Sonntag nach 
Trinitatis

10:00 Uhr
10:00 Uhr
10:30 Uhr
15:00 Uhr

Lenzinghausen: P. Hundte
Klein-Aschen: P. Günther
Wallenbrück: Friedensandacht
Gemeindehaus Spenge: Landeskirchliche Gemeinschaft
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Juli 2023

30. Juli
8. Sonntag nach 
Trinitatis

10:00 Uhr
10:00 Uhr

Spenge: P. Günther     
Wallenbrück: P. Hundte        

August 2023

6. August
9. Sonntag nach 
Trinitatis

10:00 Uhr
10:00 Uhr
10:30 Uhr
15:00 Uhr

Lenzinghausen: P. Günther      
Klein-Aschen: P. Hundte               
Wallenbrück: Friedensandacht
Gemeindehaus Spenge: Landeskirchliche Gemeinschaft

7. August
Montag

17:00 Uhr
18:00 Uhr

Wallenbrück: Gottesdienst zur Einschulung, Pn. Berg 
Lenzinghausen: Gottesdienst zur Einschulung,  
Gemeindereferentin Diethelm und P. Günther

8. August
Dienstag

9:00 Uhr Spenge: Gottesdienst zur Einschulung,  
Gemeindereferentin Diethelm und P. Günther

13. August
10. Sonntag 
nach Trinitatis

10:00 Uhr
10:00 Uhr

Spenge: P. Malitte      
Wallenbrück: P. Hundte         

20. August
11. Sonntag 
nach Trinitatis

10:00 Uhr
10:30 Uhr
10:30 Uhr
15:00 Uhr

Lenzinghausen: P. Günther   
Windmühle Hücker-Aschen: Predigt: Präd. Gerd Heining
Wallenbrück: Friedensandacht
Gemeindehaus Spenge: Landeskirchliche Gemeinschaft

27. August
12. Sonntag 
nach Trinitatis

10:00 Uhr
10:00 Uhr

Spenge: Silberne Konfirmation, P. Hundte      
Wallenbrück: Pn. Berg

September 2023

3. September
13. Sonntag 
nach Trinitatis

10:00 Uhr
10:00 Uhr
10:30 Uhr
15:00 Uhr

Lenzinghausen: P. Hundte      
Groß Aschen: P. Malitte                      
Wallenbrück: Friedensandacht
Gemeindehaus Spenge: Landeskirchliche Gemeinschaft

10. September
14. Sonntag 
nach Trinitatis

10:00 Uhr
10:00 Uhr

Spenge: P. Malitte      
Wallenbrück: P. Günther      
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September 2023

17. September
15. Sonntag 
nach Trinitatis

10:00 Uhr

10:00 Uhr
10:30 Uhr
15:00 Uhr

Spenge: Eiserne, Diamantene  
und Gnaden-Konfirmation, P. Günther       
Lenzinghausen: P. Hundte
Wallenbrück: Friedensandacht
Gemeindehaus Spenge: Landeskirchliche Gemeinschaft

24. September
16. Sonntag 
nach Trinitatis

10:00 Uhr

10:00 Uhr

Spenge: Begrüßung der neuen  
Konfirmandinnen und Konfirmanden, P. Malitte
Wallenbrück: P. Hundte

In dem aufgeführten Zeitraum können sich Änderungen ergeben. Diese entnehmen Sie 
bitte der aktuellen Presse und der Homepage der Gemeinde (www.kgm-spenge.de)!

Taufen finden nach Absprache mit den Pastoren statt.  
Ihre Telefonnummern und e-Mail-Adressen finden Sie auf der Rückseite des Gemeindebriefes

Notiz zu den Namen der Jubelkonfirmationen:  
Die Goldene findet nach 50 Jahren statt, die Diamantene nach 60 Jahren,  
die Eiserne nach 65 Jahren, die Gnaden-Konfirmation nach 70 Jahren. 

100 plus 1 Jahr! Ev. Frauenhilfe Lenzinghausen 

In diesem Jahr feiert die Ev. Frauenhilfe Lenzinghausen ihren „100 plus 1 Jahr!” –  
Geburtstag. Im letzten Jahr waren die Zeiten Corona geschuldet noch zu unsicher, um 
ihn zu feiern. Doch in diesem Jahr wollen wir dieses Ereignis nicht übergehen. 

Jetzt stellen wir ihnen erst einmal die Frauenhilfe vor: Wir sind ein Verein, der für viele 
Frauen mit unterschiedlichen Interessen ein abwechslungsreiches Programm bietet.  
Aufgrund der wandelbaren Strukturen unserer Gesellschaft, der unterschiedlichen In-
teressen der Frauen und der Corona-Pandemie hat es auch bei uns eine große Verände-
rung gegeben. Die Mitgliederzahl sowie die Altersstruktur hat sich verändert. Trotzdem 
bieten wir ein 14-tägliches sehr abwechslungsreiches Programm mit unterschiedlichen 
Referenten an. 

Unsere Fahrgemeinschaften machen es möglich, dass wir gemeinsam Ausflüge unter-
nehmen können. Wir fahren zum Essen und zum Kaffeetrinken. Einmal im Monat findet 
im Gemeindehaus ein Spielenachmittag statt. Mit diesem Programm wird die Gesellig-
keit gepflegt und das Miteinander der Frauen gestärkt. 

Diese Gemeinschaft wollen wir am 14. Juni um 15:00 Uhr feiern, in der Hoffnung, 
dass die Ev. Frauenhilfe Lenzinghausen noch ein paar Jahre älter wird. 

Heidelore Mundhenke  
Barbara Krause



31WIR LADEN EIN

Feiertage und Feste im Judentum

Jüdische Leuchter (hebr. Chanukka) in vielfältigen Formen und Größen gehören zur jüdischen 
Fest- und Feiertagskultur. (Foto: Andreas Günther)

Rosch Haschana: 15.09.2023 bis 17.09.2023
Rosch Haschana ist das jüdische Neujahrs-
fest und markiert damit den Beginn des  
jüdischen Jahres, das sich nach dem Mond 
richtet. Es ist der Zeitpunkt, um Bilanz zu 
ziehen und für eine gute Zukunft zu be-
ten. Zu den Traditionen gehört es, dass 
das Schofar (Widderhorn) geblasen wird. 
Zu den Speisen beim Neujahrsfest gehö-
ren unter anderem gewickelte Weißbrote, 
die den Jahreskreislauf darstellen sollen. 
Außerdem werden Apfelstücke mit Ho-
nig gegessen, um den Wunsch nach einem  
süßen und guten Jahr zu unterstreichen.

Jom Kippur: 24.09.2023 bis 25.09.2023
Jom Kippur wird auch Versöhnungstag 
genannt, weil es darum gehen soll, sich 
mit Gott und seinen Mitmenschen zu  

versöhnen. Es ist ein Tag der Besinnung, 
der Reue und der Buße. Gläubige fasten 
an Jom Kippur mehr als 24 Stunden: Vom 
Sonnenuntergang des Vortags bis zum 
nächsten Sonnenuntergang wird weder 
gegessen noch getrunken.

Sukkot: 29.09.2023 bis 06.10.2023
Sukkot wird auch das Laubhüttenfest ge-
nannt und gehört zu den drei Wallfahrts-
festen im Judentum. Es erinnert an die 
Wanderung der Israeliten durch die Wüste 
nach dem Auszug aus Ägypten. In dieser 
Zeit haben sie in nicht befestigten Hütten 
gewohnt, worauf sich der Name des Festes 
bezieht. Gleichzeitig ist Sukkot auch ein 
Erntedankfest. 

Andreas Günther
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Sonntag
Gemeindehaus Spenge:
15:00 Uhr Landeskirchl. Gemeinschaft 

(14-täglich)  
Helga Restemeier
Tel. 30 56

Elisabeth Ellersiek
Tel. 23 81

Montag
Gemeindehaus Spenge:
10:00 - 
11:30 Uhr

Krabbelgruppe 
„Die kleinen Eulen”
0 bis 3 Jahre 
Hilal Türkan 0172 / 1841675

19:00 Uhr Freundeskreis 
Suchtkrankenhilfe
Christiane Siekmann
Tel. 0170 / 210 03 65

Gemeindehaus Mantershagen:
14:30 -
16:00 Uhr

Fröhlicher Tanzkreis
(14-täglich)
Elke Rogowski
Tel. 05223 / 755 02
0170 / 934 23 66

18:30 Uhr Abendkreis 
(1. und 3. Mo. im Monat) 
Hilde Moritz  
Tel. 0 52 03 / 31 97

20:00 Uhr Chor Grenzenlos  
Lola Skwarczynski  
Tel. 0 54 27 / 801 91 07

Montag
Wichernhaus Lenzinghausen:
14:00 Uhr Einzeltraining Bläser

20:00 Uhr Frauenabendkreis  
(2. Mo. im Monat)  
Birgit Grothaus
Tel. 29 76

20:00 Uhr Männerkreis  
(3. Mo. im Monat)  
Heinz Schlüter
Tel. 86 333 55

Dienstag
Gemeindehaus Spenge:

17:00 Uhr Spielegruppe 55 plus 
Doppelkopf / Kartenspiele  
Elke Tiemann
Tel. 861787

20:00 Uhr Kirchenchor 
z.Zt. Ehepaar Groeger 
Tel. 92 96 

20:00 Uhr mittendrin  
(1. Di. im Monat)
Tina-Mareike Kötter
Tel. 86 333 73

Gemeindehaus Hücker-Aschen:

09:00 Uhr Frauenfrühstück  
(letzter Di. im Monat)  
Susanne Dremel-Malitte 
Tel. 85 96 70
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Mittwoch
Gemeindehaus Spenge:
15:00 Uhr Frauenhilfe 

(14-täglich) 
Pn. Berg, Tel. 36 13

15:30 - 
17:00 Uhr

Eltern-Kind-Gruppe, 
KiTa-Alter
Olga Becker
Tel. 0157 / 31400045

Mittwoch
Gemeindehaus Mantershagen:
09:30 -  
11:00 Uhr

Frühstückstreff 
(1x im Monat) 
Pn. Berg
Tel. 36 13

17:45 - 
18:45 Uhr

Chorkids
Claudia Besler
Tel. 0151 / 72 27 12 69

19:00 - 
20:30 Uhr

Kirchenchor 
Claudia Besler
Tel. 0151 / 72 27 12 69

Gemeindehaus Hücker-Aschen:
14:30 Uhr Frauenhilfe und Junge Alte

(14-täglich) 
Susanne Dremel-Malitte  
Tel. 85 96 70

20:00 Uhr Posaunenchor  
Hücker-Aschen /  
Groß-Aschen
Klaus Walter
Tel. 0 52 23 / 126 38

Wichernhaus Lenzinghausen:

09:30 - 
11:30 Uhr

Krabbelgruppe 0 - 3 Jahre
Anna-Lena Grimme
Tel. 0178 / 785 37 37

15:00 Uhr Frauenhilfe 
(14-täglich)
Barbara Krause 
Tel. 47 69

Mittwoch – Sitzung des Presbyteriums
Wechselnde Orte

19:30 Uhr Jedem 2. Mittwoch im Monat
Elke Berg 
Presbyteriums-Vorsitzende

elke.berg@kgm-spenge.de  
Tel. 3613

Donnerstag
Gemeindehaus Spenge:

09:30 Uhr Gymnastikgruppe 55+
Heike Bonas
Tel. 85 90 59

20:00 Uhr Paulus-Singers 
Lola Skwarczynski
Tel. 05427 / 801 91 07

Gemeindehaus Mantershagen:

20:00 Uhr Posaunenchor
Annemarie Nienaber-Kreft 
Tel. 96 00

Wichernhaus Lenzinghausen:

20:00 Uhr Bläserkreis  
Rainer Petrasch 
Tel. 87 21 49

Freitag
Gemeindehaus Spenge:

15:00 Uhr Bibelstunde  
der Landeskirchlichen  
Gemeinschaft 
(14-täglich)

Helga Restemeier
Tel. 30 56 

Elisabeth Ellersiek
Tel. 23 81
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Gruppen und Kreise:

Frühstück für Frauen 
Gemeindehaus Klein-Aschen 
dienstags 9:00 - 11:15 Uhr 

30.05. 	 Misereor-Hungertuch 2023 
	 (Ulrich Gressog)

27.06. 	 Leben und Arbeiten bei  
	 „Jugend mit einer Mission”  
	 (Lukas Malitte)

30.08. 	 Astrid Lindgren  
	 für Erwachsene 
	 (Frank Meier-Barthel)

26.09. 	 Vom Umgang mit der Angst 
 	 (Katrin Weber)

Frauenhilfe und  
Junge Alte Hücker-Aschen 
mittwochs 14:30 - 16:30 Uhr

17.05., 31.05., 14.06., 28.06., 12.07., 
09.08., 23.08., 06.09., 20.09.

Fröhlicher Tanzkreis 
montags 14:30 -16:00 Uhr (14-täglich)

22.05.,05.06., 19.06., 03.07., 17.07., 31.07., 

14.08., 28.09., 25.09.

Die Frauenhilfe Spenge lädt ein

Die Frauenhilfe Spenge lädt alle Frauen 
der Kirchengemeinde oder aus den 
Nachbargemeinden zu ihren Treffen 
ein. 

Sie finden mittwochs  
von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr  
im Gemeindehaus  
Spenge statt (alle 14 Tage). 

Wir beginnen mit einer kurzen Andacht 
und einem gemeinsamen Kaffeetrin-
ken. Danach gibt es einen interessanten 
Vortrag, wir singen miteinander – auch 
Volkslieder – es gibt Spiele- und Rate-
runden und an einigen Nachmittagen 
lassen wir uns mit Spargel, Pickert oder 
etwas Leckerem vom Grill verwöhnen. 
Schauen Sie mal rein, wir würden uns 
freuen. 

Elke Berg

Das Programm für dieses Halbjahr: 

24.05.	 Spargelessen im Gemeindehaus
07.06.	 Thema noch offen 
	 (Elke Berg) 
21.06.	 Abschlussgrillen 
	 (Elke Berg)

Wir installieren Zufriedenheit ...

Sanitär
Kundendienst

Heizung
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www.heizung-sanitaer-spenge.de

Firma Menke 
Inh. Marc Kirchhoff

 

Heizung
 • Sanitä

r • Klem
pnerei

Ihr kompetenter Partner für Spenge & Enger für:

•  Badsanierung & -gestaltung
•  Schornsteinverrohrung
•  Wartung und Reparatur  
    von Heizungsanlagen

Tel: 05225 / 2672 
Bünder Str. 220 
32139 Spenge

Die Chorkids brauchen Verstärkung: 

Am Heiligabend findet um 15 Uhr in der  
Marienkirche Wallenbrück ein musika-
lisches Krippenspiel statt.

Proben finden im Rahmen der Chorkids-
Proben statt: immer mittwochs von 17:15 
bis 18:15 Uhr im Gemeindehaus in Man-
tershagen. Die Chorkids sind derzeit im 
Alter von 6 bis 12 Jahren; gern dürfen sich 
aber auch ältere Kinder melden. Wer nicht 
so gerne singt, aber anders beim Krippen-
spiel mitmachen möchte, ist auch will-
kommen.

Ich erbitte eine Rückmeldung bis zum  
12. Juni. Ein Treffen zum Kennenlernen 
findet am Mittwoch, 14. Juni um 17:15 
Uhr für 15 bis 30 Minuten statt. 

Die erste richtige Probe ist dann am  
30. August 2023.

Ich freue mich auf möglichst viele interessierte 
SängerInnen, die vielleicht sogar nach Weih-
nachten dabei bleiben.

besler.spenge@gmail.com
0151 722 71269

Claudia Besler

©AdobeStock_#203632926
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Kirchenmusik in Wallenbrück:

Lindenblütenfest am 
11. Juni um 18 Uhr

Wallenbrücker Konzerte:
26. August:  
Harfenkonzert mit Bettina Lupp

09. September:  
Orgelkonzert mit Stefan Kagl

Die Konzerte  
beginnen um 17:00 Uhr.

Der Eintritt ist frei, der Förderverein  
bittet um eine Spende für die 
endgültige Restaurierung der
Wallenbrücker Friedensorgel.Gardinen und Textilhandel Gwosdek

• Gardinen und Vorhänge nach Maß

• kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause

• Montageservice 

• günstige Preise (Maßarbeit muss nicht teuer sein)

Termine nach telefonischer Vereinbarung unter 

0157-54239006 
oder via Mail gwosdek.textilhandel@gmail.com

Gemeinsam machen wir Ihre Fenster wieder schöner!

Gardinen steigern Ihren Wohnkomfort!

Telefon: 60 01 23

www.diakoniestation-herford.de 
spenge@diakoniestationen-herford.de

Diakoniestation 
Spenge
Wohnanlage „Alte Gärtnerei”
Werburger Str. 5
32139 Spenge

Gardinen und Textilhandel Gwosdek

• Gardinen und Vorhänge nach Maß

• kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause

• Montageservice 

• günstige Preise (Maßarbeit muss nicht teuer sein)

Termine nach telefonischer Vereinbarung unter 

0157-54239006 
oder via Mail gwosdek.textilhandel@gmail.com

Gemeinsam machen wir Ihre Fenster wieder schöner!

Gardinen steigern Ihren Wohnkomfort!

Gardinen und  
Textilhandel Gwosdek
	Gardinen und Vorhänge  

	 nach Maß
	kostenlose Beratung  

	 bei Ihnen zu Hause
	Montageservice 
	günstige Preise  

	 (Maßarbeit muss nicht teuer sein)

Termine nach telefonischer  
Vereinbarung unter

0157-54239006 oder via Mail
gwosdek.textilhandel@gmail.com

Gemeinsam machen wir Ihre  
Fenster wieder schöner!
Gardinen steigern  
Ihren Wohnkomfort!
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Das Chorwochenende der Chorkids

Seit einiger Zeit singen wir Chorkids nun 
schon miteinander (über unseren Start wur-
de im September-Gemeindebrief 2022 be-
richtet), und während der Proben entstand 
der Wunsch nach „mehr“: Mehr Zeit mit-
einander verbringen, mehr Musik machen, 
mehr zusammenfinden. So haben wir am 
zweiten Februarwochenende eine kleine 
Freizeit in der Wohnung unserer Chorleite-
rin Claudia Besler verbracht. Fast alle Chor-
kids waren am Samstag dabei; einige von 
ihnen haben schon von Freitag auf Samstag 
bei Claudia Besler übernachtet.

Erster Programmpunkt war ein japa-
nisches Lied, dessen Text vom Hören auf-
geschrieben und dann gesungen wurde. 
Zum Frühstück am Samstag kamen dann 
auch die anderen Angemeldeten. Na-
türlich wurde viel gesungen, auch neue 
Lieder; Begleitungen mit verschiedenen 
Instrumenten wurden ausprobiert. Beson-
ders einfach war es mit dem Cajon. Wir 
haben aber auch Versuche mit Keyboard, 
Gitarre, E-Bass und Ukulele gemacht. 

Zwischendurch wurden wir gut verpflegt – 
an dieser Stelle einen herzlichen Dank dafür 
an die Eltern! – und haben bei einem Spa-
ziergang neuen Sauerstoff getankt. Damit 
konnten wir dann ein Geschenk vom Kir-
chenchor ausprobieren (auch dafür noch-
mal vielen Dank): jedes Kind hat ein Kazoo 
bekommen. Das Lied vom Stimmakrobaten 
hat uns vorher schon gut gefallen, aber nun 
ist es eines unserer Lieblingslieder. 

Über den QR-Code oder 
https://me-qr.com/de/
music/14189902 ist es 
anzuhören.

„Nebenbei“ haben wir für unsere Chor- 
T-Shirts die Farben der Buchstaben aus-
gesucht; Claudia Besler hat sie dann  
aufgebügelt.

Es hat allen gut gefallen und wir können 
uns vorstellen, das bald wieder zu ma-
chen. 

Erstmal freuen wir uns jetzt auf unseren 
nächsten Auftritt: beim Warmenau-Open-
Air am 20. Mai 2023. 

Seid ihr dabei?

Die Chorkids mit Claudia Besler

Genießen Sie ein 
perfektes Hörerlebnis!
Kostenfrei und unverbindlich Probe tragen!

Das Hörsystem Widex Unique 
stellt sich automatisch auf jede 
Hörsituation ein und sorgt für 
natürlichen Klang und entspanntes 
Sprachverstehen.

WIDEXWIDEX

www.hermes-optik-akustik.de 

Lange Str. 44 | 32139 Spenge | Tel: 05225 . 877630 

WIDEXWIDEXWIDEXWIDEX
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Mitarbeit in der Evangelischen  
Krankenhaushilfe – ein ehrenamtliches 
Engagement für Sie?

Seit mehr als 45 Jahren gehören die  
„Grünen Damen“ der EKH zum Bild des 
Lukas-Krankenhauses in Bünde. Sie be-
suchen die Patientinnen und Patienten, 
machen kleine Besorgungen am Kiosk, 
helfen ggf. beim Frühstück oder holen auf 
Wunsch ein Buch aus der Krankenhaus-
bücherei. Samstagsvormittags laden sie 
zum Gottesdienst ein, am Samstagabend 
bringen sie diejenigen, die Hilfe brauchen, 
wenn nötig, auch mit Bett oder Rollstuhl, 
in die Kapelle. Außerdem hat sich eine klei-
ne Gruppe gebildet, die im Gottesdienst 
Küsterdienste übernimmt und an den  
Lesungen und beim Abendmahl mitwirkt.

Für all diese Aufgaben (oder auch einzelne 
davon) sucht die EKH nach der Coronazeit 
neue Mitglieder. Der Dienst ist ehrenamt-
lich, Fahrtkosten werden übernommen 
und es ist auch möglich, seinen Dienst 
bei einem kostenlosen Mittagessen in der  
Personalcafeteria ausklingen zu lassen. 
Eingebettet ist das Engagement in gemein-
same Treffen (etwa alle 2 bis 3 Monate) 
zum Erfahrungsaustausch oder auch zur 
Fortbildung zu verschiedenen Themen.

Mitmachen können – unabhängig von ihrer 
Konfession – alle Männer und Frauen bis 
80 Jahre, die Lust haben, die Patient*innen 
des Lukas-Krankenhauses in den oben 
beschriebenen Feldern zu unterstützen. 
Wichtig sind uns Freundlichkeit, Respekt 
auch vor der jeweiligen Andersartigkeit 
des Gegenübers, eine gewisse körperliche 
und seelische Belastbarkeit und natürlich 
die konsequente Beachtung der Schweige-
pflicht bezüglich aller durch diese Arbeit 
erlangten Informationen.

Wenn Sie sich für diese Tätigkeit interes-
sieren, wenden Sie sich bitte an 
Pfarrer Hanno Paul, Tel. 05223-167249, 
h.paul@lukas-krankenhaus.de, der diese 
Gruppe zusammen mit der Pflegedirek-
torin Martina Waldeyer unterstützt. Nach 
einem Vorgespräch würden Sie einge-
arbeitet und könnten dann nach einigen 
Wochen Ihren Dienst eigenständig auf-
nehmen. Bei Interesse besteht auch die 
Möglichkeit an Fortbildungen, z.B. der 
Evangelischen Krankenhaushilfe, teilzu-
nehmen.

Das sagen Mitglieder der Gruppe über  
ihren Dienst:
„Die Zeit bei der EKH war eine schöne  
Zeit für mich. Ich habe viel von den Begeg-
nungen mit den Menschen im Krankenhaus 
mitgenommen.“

„Als wir nach Corona wieder auf die Stationen 
zurückgekommen sind, habe ich gemerkt, wie 
froh manche Schwestern waren, dass wir wie-
der für die Patienten da waren. Wir können 
uns manchmal einfach mehr Zeit für Einzelne 
nehmen als sie.“

„Wenn ich am Samstagmorgen zum  
Gottesdienst eingeladen habe, hat sich schon 
manches gutes Gespräch für mich ergeben.“

                   Hanno Paul
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Exaudi

Der Hochdeutsche Text von Pastor Reinhard Ellsel, Lübbecke 

wurde up Quäb'mner Platt van Dr. Achim Schröder, Kirchlengern-Stift Quernheim 

 (Kreis Herford) übersetzt.

aus: „Ne geoe Noahricht – un dat Wierken für Wierken”

Wenn ich nicht weggehe,  
kommt der Tröster nicht zu euch. 

Wenn ich aber gehe, werde ich 
ihn zu euch senden.  

Johannes 16,7

Wenn eck nich weggäah, dänn 
kümmp de Troister nich näah jäi hen. 
Wenn eck oaber gäah, dänn schicke 
eck üohn näah jäi hen.  
� Gerd Heining

Der Tröster

Kein Zaubermittel

Keine fromme Droge 

Kein Besserwisser

Kein Ankläger

Kein Richter 

ist der Heilige Geist.

Er ist ein Tröster

für die, die sich alleine fühlen

für die, die an ihre Grenzen stoßen

für die, die nicht weiter wissen 

für die, die einen Halt brauchen 

für dich und für mich. 

De Troister

Kain Zaubermiddel

Kain Middel, 
wat up fromme Ärt dän Kopp benierbelt

Kain Wäiseprättker

Kain Ankliager

Kain Richter

es de Hailige Gaist.

Hai es'n Troister

för de, de sick ollaine foihlt

för de, de an'e Schnoat kuomt, wo et nich wäiter gaiht

för de, de nich wäiter wied't 

för de, de wat briuket, 
ümme sick däranne faste teo häolen

för däi un för mäi.
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Minden-Weseler Weg 60 • 32130  Enger • Telefon: (05224)    28 32 
Bielefelder Straße 145 • 32139 Spenge • Telefon: (05225)  87 29 32 

 

Eigene Trauerhalle und Abschiedsraum 
 

Wir geben Ihrer Trauer Raum - zu jeder Zeit 

      • Bestattungen in jeder gewünschten Ausführung  
        auf allen Friedhöfen - von jeder Friedhofskapelle 
      • Bestattungsvorsorge - Unverbindliche Beratung 
      •  

 Tiemann Bestattungsinstitut 

seit 1899 

Vorsorge-Ratgeber 
Gratis anzufordern! 

 

www.trauerhalle.info 

 

 

Regine Waldecker
Beratungsstellenleiterin
Ravensberger Str. 30
32139 Spenge

05225 4019528
Regine.Waldecker@vlh.de

PSALM 63,8



Sonntag, 9. Juli 2023, 17:00 Uhr 
Kirche Klein-Aschen
Disneys zauberhafte Melodien
Klavier: Matthias Menzel

Sonntag, 23. Juli 2023, 17:00 Uhr 
Kirche Klein-Aschen
Großes BRASS Movie – Musik aus TV & Kino
Fluch der Karibik, Star Wars u.v.a.
Trompete: Matthias Menzel und  
Johannes Schlüter
Horn: Friederike Schöppy, Posaune: Erik Pohl
Euphonium: Michael Ossowski

Sonntag, 6. August 2023, 17:00 Uhr 
Widukind Gymnasium Enger
007 in Concert – 70 Jahre James Bond
Gesang: Mona Susan Vogt
E-Gitarre: Jörg Stüve  
E-Bass: Laurin Stockhowe
E-Piano: Matthias Menzel 
Schlagzeug: Markus Hallmann

Sonntag, 20. August 2023, 17:00 Uhr 
Gemeindehaus Klein-Aschen
inkl. Getränke und Buffet
Jazz & Movie Themes – Pulp Fiction,  
Der Pate, Kill Bill
Trompete: Matthias Menzel (wird 40 Jahre)
Klavier: Dr. Jürgen Wulf, Schlagzeug: Silas Jakob

Sonntag, 3. September 2023, 17:00 Uhr 
Widukind Gymnasium Enger 
Töne aus Hollywood – Bodyguard, Titanic u.v.a.
Gesang: Mona Susan Vogt
Violinen: Kristina Winter, Inga Schmidtke
Celli: Karol Garsztecki, Anna Mönks
Klavier: Matthias Menzel
Chor: CHORios Ahlsen-Reineberg

Eintritt:  
10,00 € (Kinder/Jugendliche bis 16 Jahre frei) 
Kartenvorverkauf: 
Gemeindebüro Spenge (siehe Seite 52)
Matthias Menzel: Tel. 50226 3268590 
Am Sunderholz 3, 49328 Melle  
E-Mail: matthias.menzel83@web.de
Abendkasse, Einlass: 16:30 Uhr

Weitere Infos: www. kgm-spenge.de

Kirche/Gemeindehaus Klein-Aschen  |  Im Kirchdorf 9/11  |  32139 Spenge/Hücker-Aschen 
Widukind Gymnasium Enger  |  Tiefenbruchstraße 22  |  32130 Enger 

Veranstalter: Matthias Menzel  |  Am Sunderholz 3  |  49328 Melle 

Sommerabend-KonzerteSommerabend-Konzerte
E IN  SOMMER VOLLER F ILMMUSIK
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Liebe den ersten Tag vom Rest deines Lebens
Der Tod ist ein Thema, das viele Menschen möglichst weit von sich wegschieben 

wollen ­ und doch werden wir alle früher oder später damit konfron�ert. 

Die junge Trauer­ und Sterbebegleiterin Johanna Klug hat während ihrer Arbeit auf 

der Pallia�vsta�on Menschen getroffen, die ganz unmi�elbar mit ihrer eigenen 

Endlichkeit umgehen müssen. Ihre Geschichten sind anrührend und regen zum 

Nachdenken an. Sie offenbaren Einsichten über das Leben, die nur im Angesicht 

des Todes entstehen können. Was ist wirklich wich�g? Was bereuen Sterbende? 

Wie geht man mit Trauer um? Auf all diese Fragen gibt Johanna Klug an diesem 

Abend mit ihrem sensiblen und Mut machenden Buch Antworten und hil� uns 

dabei, unser eigenes Leben mit anderen Augen zu sehen. 

Termin: Freitag, 29. September 2023, 19.00 Uhr

Ort: Kapelle auf dem Friedhof in Spenge

Eintri�: 10 €

Kartenvorverkauf ab sofort 

bei uns im Besta�ungshaus. 

Frau Klug ist 
deutschlandweit 
durch Funk- und 
Fernsehen bekannt!
https://endlichendlos.de

Insider-Tipp!
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Geburtstage 75 Jahre
24.05	 Renate Kleine-Kollmeier
24.05.	Hans-Jürgen Stöcker
31.05.	Renate Potthast
31.05.	Ursula Sommer
01.06.	Hans-Dieter Maschlanka
09.06.	Wilfried Hauptmann
10.06.	Marianne Kruse
13.06.	Hildegard Boneß
19.06.	Wilhelm Schulte
09.07.	Dirk-Walter Frommholz
10.07.	Inge Bäunker
12.07.	Dieter Borenkämper
12.07.	Detlef Cordova
13.07.	Dieter Eggersmann
13.07.	Klaus-Dieter Kreip
15.07.	Renate Heise
19.07.	Karin Schimunek
26.07.	Renate Finkemeyer
01.08.	Ingelore Dreckschmidt
05.08.	Renate Blomeyer
19.08.	Wolfgang Lange
24.08.	Anita Buschmann
27.08.	Rolf Pieper
27.08.	Dieter Steffen
28.08.	Erich Walkenhorst
29.08.	Gottlieb Ewering
30.08.	Ursula Brinkmann
30.08.	Bernd Huneke
01.09.	Ruth Fleer
01.09.	Brigitte Sundmäker
03.09.	Marie-Luise Killus
08.09.	Ursula Brennemann

09.09.	Annegret Breckenkamp
09.09.	Barbara Weissbrodt
14.09.	Renate Horstmeier

Geburtstage ab 80 Jahren
16.05.	Gert Hartke�  80 J.
16.05.	Werner Althoff�  82 J.
16.05.	Margarete Krause�  83 J.
16.05.	Edda Scheder�  83 J.
16.05.	Christa Gerdener�  85 J.
16.05.	Gerhard Diembeck�  86 J.
17.05.	Horst Ickler�  86 J.
18.05.	Gisela Castrup�  84 J.
18.05.	Christa Detering�  84 J.
18.05.	Kuno Krause�  86 J.
19.05.	Margarete Kinnius�  85 J.
20.05.	Irene Beutner�  98 J.
21.05.	Manfred Gärtner�  80 J.
21.05.	Ursula Schröder�  82 J.
21.05.	Helmut Hollensteiner�  90 J.
21.05.	Hans Klocke�  90 J.
21.05.	Henni Albrecht�  93 J.
21.05.	Helga Uffmann�  93 J.
21.05.	Helmut Nemitz�  98 J.
22.05.	Dr. Joachim Rosenmüller�  83 J.
23.05.	Reinhard Kassing�  84 J.
23.05.	Friederike Nölting�  89 J.
23.05.	Wilfried Ermshaus�  90 J.
23.05.	Reinhold Obermann�  91 J.
24.05.	Brigitte Soll�  86 J.
24.05.	Ellinore Troyke�  89 J.
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24.05.	Hanna Holzkötter�  90 J.
25.05.	Dietrich Meyer�  82 J.
25.05.	Ursula Meyer�  82 J.
25.05.	Elisabeth Brakemann�  85 J.
25.05.	Klaus Eggert�  85 J.
25.05.	Renate Kröger�  86 J.
27.05.	Ursel Kobus�  81 J.
28.05.	Manfred Legien�  86 J.
28.05.	Grete Müller�  93 J.
29.05.	Ulrich Menzel�  80 J.
29.05.	Ingried Kiel�  88 J.
29.05.	Sigrid Kleine-Flach�  88 J.
29.05.	Reinalt Spilker�  89 J.
29.05.	Hans Schmitsdorf�  91 J.
29.05.	Eugen-Wilfried  
	 Baumgarten�  93 J.
30.05.	Renate Fillies�  80 J.
30.05.	Wilfried Kröger�  89 J.
31.05.	Horst Düsing�  84 J.
31.05.	Elsbeth Kleinebrand�  84 J.
31.05.	Erika Feldmann�  85 J.
31.05.	Ruth Hellmann�  87 J.
01.06.	Ernst Burghardt�  86 J.
01.06.	Hildegard Urban�  87 J.
02.06.	Johanna Schmidt�  101 J.
03.06.	Erika Höfers�  84 J.
04.06.	Gertrud Bäumer�  85 J.
04.06.	Maria Stamm�  87 J.
04.06.	Gisela Wecker�  89 J.
05.06.	Manfred Böckstiegel�  84 J.
07.06.	Insea  
	 Kötter-Hempelmann�  84 J.
07.06.	Hartmut Manter�  84 J.

07.06.	Else Keßler�  87 J.
07.06.	Gerhard Höke�  92 J.
07.06.	Charlotte Dedert�  94 J.
08.06.	Bruno Hellmann�  86 J.
08.06.	Renate Wessel�  86 J.
09.06.	Margrid Karstens�  82 J.
09.06.	Karl-Heinz Kuhlmann�  85 J.
09.06.	Helmut Nölting�  88 J.
10.06.	Monika Dessin�  86 J.
10.06.	Hans Gieselmann�  87 J.
10.06.	Ilse Franke�  93 J.
11.06.	Günter Wischnewski�  87 J.
12.06.	Christel Wöhler�  80 J.
12.06.	Helga Große-Tebbe�  81 J.
12.06.	Irmgard Klausing�  85 J.
13.06.	Wolf-Dieter Fißenebert�  82 J.
13.06.	Christa Mailänder�  84 J.
14.06.	Helga Scherler�  81 J.
14.06.	Uwe Beilke�  83 J.
14.06.	Ursula Stephan�  84 J.
14.06.	Wilhelm Wöhrmann�  87 J.
14.06.	Elli Welland�  88 J.
14.06.	Waltraud Strathmann�  93 J.
15.06.	Marianne Bergmann�  88 J.
15.06.	Ingrid Schierbaum�  89 J.
15.06.	Liesa Hasenjäger�  92 J.
16.06.	Marlis Griese�  80 J.
16.06.	Arnold Lotte�  80 J.
16.06.	Senta Schmidt�  82 J.
16.06.	Reinhard Borgstädt�  87 J.
17.06.	Ilse Lambracht�  97 J.
18.06.	Inge Sußiek�  84 J.
18.06.	Hans Hölscher�  86 J.
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18.06.	Walter Röthemeyer�  96 J.
19.06.	Gertraud Fröhlich�  81 J.
19.06.	Elsbeth Hasenjäger�  83 J.
19.06.	Christa Jöllenbeck�  89 J.
19.06.	Gerhard Meier�  91 J.
19.06.	Ursula Pajong�  93 J.
20.06.	Werner Blotenberg�  81 J.
20.06.	Irmgard Finkemeyer�  81 J.
20.06.	Friedhelm Schmitt�  81 J.
20.06.	Joachim Maeder�  82 J.
20.06.	Elsa Spilker�  88 J.
21.06.	Hans Abke�  91 J.
21.06.	Wilfried Bobbenkamp�  92 J.
22.06.	Adelheid Harlos�  87 J.
23.06.	Wolfgang Vonderbank�  81 J.
23.06.	Helga Wesholek�  88 J.
23.06.	Christhilde Windmann�  88 J.
24.06.	Christa Potthoff�  84 J.
24.06.	Friedhelm Wöhrmann�  84 J.
24.06.	Marieanne Schettulat�  88 J.
25.06.	Harald Beckmann�  90 J.
26.06.	Rolf Kniepkamp�  80 J.
26.06.	Dieter Schimmelpfennig�  80 J.
26.06.	Elfriede Laskowski�  84 J.
26.06.	Adelheid Meyer�  84 J.
26.06.	Anne-Lore Holzkötter�  91 J.
28.06.	Reinhild Toderbrüggen�  81 J.
28.06.	Ursel Früstück�  87 J.
28.06.	Hans-Friedo Mesterheide� 91 J.
29.06.	Gerda Niemann�  82 J.
29.06.	Gerhard Schlüter�  89 J.
30.06.	Wilma Knollmann�  90 J.

01.07.	Ursula Monke�  85 J.
01.07.	Joachim Kirchner�  92 J.
02.07.	Anneliese Garlipp�  82 J.
02.07.	Manfred Pieper�  82 J.
02.07.	Wilhelm Langer�  86 J.
03.07.	Waltraut Oberhaus�  81 J.
03.07.	Erika Meyer�  85 J.
04.07.	Wolfgang Brauer�  80 J.
04.07.	Erwin Sturma�  84 J.
05.07.	Marianne Rieke�  80 J.
05.07.	Margret Lotte�  84 J.
06.07.	Helga Uffenkamp�  86 J.
07.07.	Manfred Klanke�  80 J.
08.07.	Elisabeth Vordtriede�  80 J.
09.07.	Hans-Hermann  
	 Beckmann�  80 J.
09.07.	Ingrid Bühlmann�  82 J.
09.07.	Gerda Ebke�  85 J.
09.07.	Ruth Beckmann�  88 J.
09.07.	Lorelotte Bauer�  96 J.
10.07.	Hannelore Trumpa�  85 J.
10.07.	Walter Ewert�  87 J.
10.07.	Erwin Kieckhöfel�  87 J.
10.07.	Hans-Dieter Fischer�  94 J.
10.07.	Anneliese Höffgen�  96 J.
11.07.	Renate Heermann�  84 J.
11.07.	Edeltraud Schleef�  85 J.
11.07.	Ilse Säger�  86 J.
11.07.	Hanna Röthemeyer�  95 J.
12.07.	Gerhard Strathmann�  88 J.
13.07.	Marie-Luise Menkhoff�  81 J.
13.07.	Eugenie Wolff�  88 J.
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14.07.	Hanna Brinkmann�  85 J.
14.07.	Alfred Schock�  85 J.
15.07.	Hermann Nienaber�  87 J.
16.07.	Erika Reinelt�  83 J.
16.07.	Karl Lohmeyer�  89 J.
16.07.	Rolf Koltzsch�  95 J.
17.07.	Heinz Brinkmann�  83 J.
17.07.	Brigitte Deppe�  83 J.
17.07.	Gertrud Kleineberg�  92 J.
18.07.	Dietlinde Weber�  83 J.
19.07.	Ingrita Hötker�  82 J.
19.07.	Karin Kramer-Beier�  82 J.
19.07.	Helga Restemeier�  86 J.
19.07.	Reinhold Witt�  90 J.
20.07.	Marianne Kösters�  80 J.
20.07.	Meinhard Günther�  82 J.
20.07.	Willi Wehrenbrecht�  83 J.
20.07.	Herbert Walkenhorst�  88 J.
20.07.	Ilse Obermann�  90 J.
21.07.	Karin Manteufel�  81 J.
21.07.	Rolf Depping�  83 J.
21.07.	Inge Hellweg�  84 J.
22.07.	Käthe Klusmann�  88 J.
22.07.	Hanna Oexmann�  98 J.
23.07.	Wolfgang Zeitz�  82 J.
23.07.	Norbert Gladisch�  90 J.
23.07.	Margarete Soltow�  93 J.
24.07.	Irmgard Rech�  85 J.
25.07.	Giesbert Kuhlmann�  80 J.
25.07.	Heinz-Dieter Mittelberg�  81 J.
25.07.	Konrad Leistikow�  87 J.
26.07.	Brigitte Rüter�  82 J.
26.07.	Helga Moormann�  88 J.

26.07.	Adelheid Pape�  89 J.
27.07.	Reinhard Drescher�  87 J.
27.07.	Friedel Diekmann�  98 J.
28.07.	Brigitte Kassing�  80 J.
28.07.	Helga Beilke�  82 J.
28.07.	Norbert Bunzel�  83 J.
28.07.	Hannelore Wölker�  95 J.
29.07.	Friedhelm Hunting�  86 J.
29.07.	Ella Manteufel�  92 J.
30.07.	Heinz Dröge�  82 J.
30.07.	Kurt Hanke�  85 J.
30.07.	Fritz Sabbert�  89 J.
31.07.	Wilfried Wortmann�  88 J.
01.08.	Hildegard Mauric�  80 J.
01.08.	Viktor Guber�  91 J.
02.08.	Wilhelm Beckmann�  94 J.
03.08.	Egon Tiemann�  91 J.
04.08.	Klaus Bergmann�  84 J.
04.08.	Hermann Goldstein�  87 J.
05.08.	Hanna Zöllner�  82 J.
05.08.	Irma Pilgrim� 104 J.
06.08.	Eveline Bartholomäus�  91 J.
06.08.	Günter Niebuhr�  95 J.
06.08.	Heinrich Pellmann�  96 J.
07.08.	Albert Neumann�  82 J.
07.08.	Karin Goldstein�  85 J.
07.08.	Oskar Fußwinkel�  88 J.
07.08.	Ilse Ellerbracke�  96 J.
08.08.	Magdalene Helweg�  90 J.
09.08.	Christa Käsemann�  83 J.
09.08.	Christa Hollmann�  84 J.
09.08.	Waldtraut Bödeker�  92 J.
09.08.	Karl-Heinz Schierbaum�  96 J.
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10.08.	Elfriede Böndel�  83 J.
10.08.	Marlies Kleinewächter�  84 J.
10.08.	Erika Schöpe�  85 J.
11.08.	Lieselotte Bringmann�  83 J.
11.08.	Elke Wietrychowski�  86 J.
11.08.	Rolf Müller�  91 J.
12.08.	Liselotte Ewering�  90 J.
13.08.	Doris Niermann�  81 J.
13.08.	Adelheid Freese�  84 J.
13.08.	Inge Laskowski�  85 J.
13.08.	Horst Jurke�  86 J.
14.08.	Marianne Ellermann�  82 J.
15.08.	Renate Köster�  88 J.
15.08.	Liesel Sußiek�  92 J.
16.08.	Ruth Bruning�  88 J.
17.08.	Margot Schaar�  82 J.
17.08.	Rudi Vietinghoff�  82 J.
17.08.	Wilfried Vollmer�  93 J.
18.08.	Rolf Stöcker�  80 J.
18.08.	Ursula Castrup�  87 J.
18.08.	Gisela Krüger�  88 J.
18.08.	Wilhelm Schleef�  92 J.
19.08.	Christa Goldstein�  84 J.
19.08.	Ilse Vogelsang�  88 J.
20.08.	Marlies Heitmann�  83 J.
20.08.	Günter Pannhorst�  88 J.
21.08.	Hans Geisler�  94 J.
22.08.	Artur Restau�  94 J.
23.08.	Wilfried Breckenkamp�  83 J.
23.08.	Magdalene Manter�  85 J.
23.08.	Hermann Eckert�  91 J.
24.08.	Christa Jose�  82 J.
24.08.	Friedel Placke�  84 J.

24.08.	Erika Stölting�  84 J.
25.08.	Rolf Wattenberg�  83 J.
25.08.	Ilse Mesterheide�  87 J.
25.08.	Bernard Schlarmann�  88 J.
25.08.	Marie Ruwe�  89 J.
26.08.	Magitta Fuchs�  84 J.
26.08.	Willi Gehner�  85 J.
26.08.	Siegfried Hasenpusch�  85 J.
26.08.	Paul Zwaka�  92 J.
26.08.	Gisela Wippermann�  97 J.
27.08.	Ursula Glatzel�  81 J.
27.08.	Berthold Vilbrandt�  87 J.
27.08.	Waltraud Vogt�  87 J.
27.08.	Günter Dessin�  89 J.
27.08.	Rotraud Göler�  92 J.
28.08.	Marta Bockstede�  85 J.
28.08.	Heinrich Blomeyer�  89 J.
28.08.	Karl-Heinz Tiemann�  89 J.
29.08.	Hans-Dieter Vordtriede�  80 J.
29.08.	Ursula Horst�  81 J.
30.08.	Rosemarie Klug�  80 J.
30.08.	Erika Böckstiegel�  82 J.
30.08.	Eckhard  
	 Freiherr von Barnekow�  82 J.
30.08.	Hildegard Gumpert�  87 J.
31.08.	Gudula Heining�  82 J.
31.08.	Gertrud Vedder�  84 J.
31.08.	Edith Klocke�  87 J.
31.08.	Günter Schleef�  87 J.
31.08.	Gisela Hellmann�  88 J.
01.09.	Birgit Rosenmüller�  82 J.
01.09.	Heide Schäckermann�  82 J.
01.09.	Willy Meyer�  96 J.
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Taufen 
Lotta Wittemeier
Artur Lowasas
Leo Watermann
Leon Schwanemeier
Lars Pieper
Nelio Calia
Karl Schönherr
Laetitia-Marie Wörmann
Lenia-Amadea Wörmann
Farina Miriam Grundmann

Goldene Hochzeiten
Heinz und Ellinor Goldstein,  
geb. Banik
Horst-Günter und Annette Wolff,  
geb. Horst
Dietmar und Petra-Anneliese  
Lohmüller, geb. Kornet
Ulrich und Edith Froböse,  
geb. Borowski
Helmut und Ursula Frenz, geb. Brandt

Diamantene Hochzeiten
Werner und Margret Lücke,  
geb. Groppel
Günter und Renate Rzepka,  
geb. Bradac
Rolf und Hilde Kniepkamp,  
geb. Kleimann

60

50

02.09.	Waltraud Tiemann�  85 J.
03.09.	Christa Aumüller�  82 J.
03.09.	Siegfried-Karl Strulik�  86 J.
03.09.	Erika Kronsbein�  87 J.
03.09.	Garreltdine Schulz�  88 J.
04.09.	Anna Menke�  84 J.
04.09.	Leo Böhm�  88 J.
05.09.	Ursula Schiermeyer�  84 J.
05.09.	Helga Koring�  85 J.
05.09.	Gerhard Deuker�  87 J.
06.09.	Marile Haddenhorst�  80 J.
06.09.	Ursula Hoppe�  85 J.
06.09.	Annegrete Lücke�  91 J.
07.09.	Reinhard Lammering�  84 J.
07.09.	Karl Stöwe�  97 J.
09.09.	Inge Möcker�  85 J.
10.09.	Fritz Meier�  80 J.
11.09.	Heidi Diembeck�  83 J.
12.09.	Wolf-Rüdiger  
	 Heitlindemann�  80 J.
12.09.	Charlotte Berger�  83 J.
12.09.	Christel Amonat�  84 J.
12.09.	Hannelore Meyer�  84 J.
13.09.	Hedda Lüder�  80 J.
13.09.	Hilda Sieks�  88 J.
14.09.	Christa Rutz�  81 J.
14.09.	Marianne Guhl�  83 J.
14.09.	Willi Menke�  83 J.
14.09.	Manfred Koch�  84 J.
14.09.	Jürgen Schlüter�  84 J.
14.09.	Manfred Kreft�  90 J.
14.09.	Karl-Heinz Koch�  94 J.
15.09.	Horst Heidemann�  85 J.
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Beerdigungen
Ernst Luther� 99 J.
Adolf Ulmann� 97 J.
Anni Siekmann, geb. Popp� 85 J.
Heinz Buschmann� 75 J.
Helmut Menkhoff� 89 J.
Erna Mohrmann, geb. Pott� 97 J.
Lotte Strakeljahn, geb. Tubbesing� 84 J.
Liesel Jorde, geb. Bäumer� 79 J.
Volker Tiemann� 64 J.
Helga Eckert, geb. Witte� 81 J.
Lieselotte Lotte, geb. Laschinsky� 83 J.
Klaus-Peter Brune� 81 J.
Ingeborg Schierbaum, geb. Ortmeier� 92 J.
Gilda Bollmann, geb. Büscher� 82 J.
Brigitta Preißner, geb. Strassenburg� 84 J.
Gisela Wellmann� 82 J.
Helga Husemann, geb. Triesebaum� 89 J.
Hannelore Bartelborth, geb. Riepe� 93 J.
Liesa Winter, geb. Krudupp� 87 J.
Hannelore Eilert, geb. Wintzler� 88 J.
Volker Berger� 73 J.
Helmut Deppermann� 85 J.
Edith Halemeier, geb. Czepanski� 83 J.
Klaus Hartmann, beerd. in Werther� 92 J.
Thorsten Wefing� 60 J.
Herbert Wehrenbrecht� 75 J.
Gretchen Schiffter, geb. Weber� 97 J.
Elisabeth Mathes-Nielsen,  
geb. Nielsen� 90 J.
Herta Schmäh, geb. Deppe� 95 J.
Franz-Josef Bunte� 79 J.
Christa Zinn, geb. Wilke� 73 J.

Helmut Tiemann� 90 J.
Ilse Berger, geb. Landwehr,  
beerd. in Herford� 87 J.
Manfred Miersch� 88 J.
Hanna Koring, geb. Brinkhoff� 103 J.
Bertold Niewöhner� 83 J.
Helga Tittes, geb. Welland� 86 J.
Waltraud Franke, geb. Graf,  
beerd. in Dreyen� 97 J.
Rudolf Pries� 85 J.
Wolfgang Ruwe� 82 J.
Irmgard Ostmann, geb. Philipsen� 82 J.
Wilma Reimann, geb. Niehage� 89 J.
Prof. Helmut Kreft� 88 J.
Marianne Schwentker,  
geb. Lindemann� 86 J.
Elfriede Tiemann, geb. Kröger� 94 J.
Else Tiemann, geb. Schlüer� 98 J.
Helga Holländer, geb. Binner� 85 J.
Reginald Schulz� 89 J.
Ilse Hippler, geb. Drews� 79 J.

© Stefan Lotz
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Gewachsene Kompetenz für Ihren Garten seit 1947

Baumschule Vogt

Garten GalerieGarten Galerie

Richter  
Bestattungen

Bernd Niederbiermann     Dirk Czernitzki                     Dirk, Catrin & Julius Richter mit Billy

Damit das Ende gut wird.

052 24 / 93 79 94
Meller Straße 18, 32130 Enger  

www.richter-bestattung.de
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Herausgeber  
des Gemeindebriefes ist die:  
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Spenge
Lange Straße 70-72
32139 Spenge 

V.i.S.d.P.	 Markus Malitte
	 Bünder Str. 266
	 32139 Spenge

Umsetzung	 Claudia Vogt,  
	 Grafik-Design

Druck	 Gemeindebriefdruckerei 
	 Groß Oesingen

Auflage	 7.200 Exemplare

Der Gemeindebrief erscheint viermal 
im Jahr und soll über das Gemeinde 
leben informieren. Er wird kostenlos an 
alle Haushalte in Spenge verteilt. Jedes 
Gemeindeglied ist herzlich eingeladen, 
eigene Beiträge und Fotos unter Angabe 
des Namens zur Veröffentlichung einzu-
reichen. 

Damit Nachrichten und Artikelwünsche 
noch besser als bisher die Redaktion 
erreichen, wenden Sie sich bitte an: 

Markus Malitte 
Tel.: 859670 
markus.malitte@kgm-spenge.de

Für die Werbung ist P. Markus Malitte  
zuständig.

Ihre Gemeindebrief-Redaktion

Tageseinrichtungen für Kinder               Telefon:

Spenge, Bussche-Münch-Str. 6
Leitung
Britta Schiefer � 14 46
HF-KIGA-Bussche-Muench-Strasse@Kirchenkreis-herford.de

Spenge, Stiegelpotte 19 
Leitung
Carola Schmidt-Flexon                                                85 97 54
HF-KIGA-Stiegelpotte@Kirchenkreis-herford.de    

Wallenbrück „Kleine Taube”  
An der Reithalle 4 
Leitung
Ute Miederhoff � 22 99
HF-KIGA-Wallenbrueck@Kirchenkreis-herford.de

Diakonie                                                                       Telefon:

„Netzwerk Diakonie in Ihrem Stadtteil” 

0 52 21 - 98 92 92

St. Martins-Stift, Poststr. 13 
Leitung
Dr. Matthias Kramer 

87 93 - 0
Diakoniestation Spenge, Werburger Str. 5
Stellv. Leitung
Anja Silber, Yvonne Röder

60 01 23

Redaktionsschluss 
der nächsten 
Ausgabe:
15. August 2023

Netzwerk Diakonie
in Ihrem Stadtteil

Wir sind für Sie unter einer zentralen Beratungsnummer zu erreichen:

beraten  begegnen  wohnen pflegen

Telefon 05221/98 92 92
Montag bis Freitag von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
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